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Auflage: 15.500 Exemplare

14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Mehr als 1500 Läufer werden beim diesjährigen 8. Eschathlon erwartet. Nachdem der Lauf im vergangenen Jahr 
coronabedingt ausfallen musste, freuen sich Veranstalter und Teilnehmer, dass unter Einhaltung der Durchführungs- und 
Hygienebestimmungen  das Lauf-Event wieder möglich ist.  Foto 2018: Stadtlauf-Verein Eschborn

Eschborn (ew). Der Stadtlauf-Verein 
Eschborn rüstet sich für den 
8. Eschathlon. Am Sonntag, 3. Oktober, 
werden mehr als 1500 Läufer erwartet, 
um am Wettbewerb teilzunehmen. Die 
Strecke verläuft zwischen Eschborn 
und Niederhöchstadt. 

Start und Ziel aller Disziplinen des 8. Eschath-
lons ist der Rathausplatz (Kurt-Schuma-
cher-Straße und Ecke Unterortstraße). Die 
Starts werden entzerrt: Die Läufer stellen sich 
in Startabschnitten auf, und dann geht es in 
kurzen Abständen auf die Strecke. Die Zeit-
messung erfolgt in Nettozeiten. 
Um 10 Uhr fällt der erste Startschuss für den 
Halbmarathon, bis 10.25 Uhr werden dann 
auch die Staffeln den ersten Abschnitt begon-
nen haben. Staffelwechsel ist jeweils am Bür-
gerzentrum in Niederhöchstadt und wieder am 
Rathausplatz, so dass bei bis zu vier Teilneh-
menden jeweils fünf beziehungsweise sechs 
Kilometer zu absolvieren sind. Ab 10.40 Uhr 
startet dann der Zehn-Kilometer-Lauf, das 
Startfenster ist bis 11 Uhr offen. Denn um 
11.15 Uhr wird schon der erste Zieleinlauf er-
wartet, und von da an bis circa 13 Uhr dürfte 
eine Finisher-Medaille nach der anderen er-
folgreich erlaufen worden sein. 
Ab 14 Uhr geht der Nachwuchs an den Start, 
Jahrgang 2008 bis 2011 für die Drei-Kilome-
ter-Strecke, ab 14.30 Uhr gefolgt von dem 
Teilnehmerfeld Jahrgang 2012 bis 2015 für 
die 1,5 Kilometer. Der Bambini-Lauf (Jahr-
gang 2018 bis 2015) startet am Grillplatz 
(Freizeitpark Unterwiesen) und führt über die 
L3005-Brücke zurück zum Rathausplatz. Die-
se jüngsten Eschathleten werden 500 Meter 
absolvieren.
Die Organisatoren und Teilnehmer freuen sich 
über all diejenigen, die den Eschathlon ent-

lang der gesamten Strecke als Zuschauer mit-
erleben, Freunde und Bekannte beim Laufen 
begeistert anfeuern. Der Veranstalter bittet, in 
Coronazeiten auf die Mindestabstände von 
1,5 Metern oder das Tragen einer Maske zu 
achten. Auf dem Rathausplatz ist die Läufer-
zone abgesperrt, Zutritt nur mit Läuferbänd-
chen, für die die 3-G-Regeln erfüllt sein müs-
sen. Den Teilnehmenden wird daher empfoh-
len, etwas mehr Zeit für den Zugang zu den 
jeweiligen Startblöcken einzuplanen.
Alle Läufer tauschen direkt bei ihrer Ankunft 
am „Selgros“-Parkplatz ihre 3-G-Berechti-
gung in ein Eschathlon-Bändchen. Die 
3-G-Prüfstelle (steht für geimpft, genesen oder 
getestet) ist bereits früh am Parkplatz und 
überprüft die Läufer gemäß folgenden Unter-
lagen: Impf- oder Genesenennachweis, PCR-
Test (nicht älter als 72 Stunden), Schnelltest 
(nicht älter als 24 Stunden) oder Schülerheft. 
Ausnahme sind die angemeldeten Bambinis, 
die direkt ihre Bändchen erhalten. Begleit-El-
ternteile zu den Bambinis, die gemäß 3-G-Prü-
fung mitlaufen, erhalten ein Bändchen. Zu-
sätzlich bietet Brilliant Optic Eschborn an 
gleicher Stelle gegen eine kleine Gebühr einen 
Schnelltest an. So erhalten alle, die für den 8. 
Eschathlon angemeldet sind, auf jeden Fall ihr 
persönliches Bändchen und damit den Zugang 
zu den Wettbewerben. Nachmeldungen sind in 
diesem Jahr nicht möglich.

Siegerehrung

Zum gesamten Konzept gehören viele Entzer-
rungsmaßnahmen und auch der Verzicht auf 
die emotionale Siegerehrung direkt nach den 
Wettbewerben am Rathausplatz. Als kleiner 
Ersatz wird die Siegerehrung am Sonntag ab 
20 Uhr auf Youtube übertragen – der Link ist 
auf der Webseite www.eschathlon.de/ zu fin-

den. Jeder einzelne Läufer kann sich die Sie-
gerehrung anschauen und erfährt dort, ob er 
zu den Siegern (Platz 1 bis Platz 3) gehört. 
Oder er schaut sich die Ergebnislisten auf der 
Webseite bereits am Sonntagnachmittag an. 
Die Übergabe der Pokale läuft ab Montag, 4. 
Oktober, und die Abholung kann dann flexibel 
angefragt werden. Die Kontaktdaten zur Ter-
minvereinbarung stehen bei den Startunterla-
gen auf dem gelben Hinweiszettel.
Die Plätze 1 bis 3 und damit die Pokale wer-
den an die Sieger (Frauen, Männer) beim 
Halbmarathon und beim Zehn-Kilometer-Lauf 
sowie an die Siegerstaffeln (Frauen, Männer, 
Mix, U18) vergeben. Bei den Schülern erhal-
ten die Plätze 1 bis 3 (Mädchen, Jungen) je-
weils in den Altersklassen Pokale (1,5-Kilo-
meter-Lauf: AK6, AK7, AK8, AK9 und 
Drei-Kilometer-Lauf: AK10, AK11, AK12, 
AK13). Bei den Erwachsenen werden keine 
Pokale nach Altersklassen vergeben. 

Straßensperrungen

Am Veranstaltungstag wird es in der Zeit von 
9.30 bis etwa 15.30 Uhr entlang der Laufstre-
cke und im Stadtkern von Eschborn zu Stra-
ßensperrungen und Verkehrsbehinderungen 
kommen. Dies betrifft insbesondere die 
Kurt-Schumacher-Straße in den Bereichen 
Rathaus/Am Stadtpfad, die Unterortstraße, 
die Hauptstraße von der Einfahrt zum Eschen-
platz bis zum Kreisel Rödelheimer Straße so-
wie die Rödelheimer Straße selbst. Wichtig: 
Es wird im Ortskern keine Durchfahrtmög-
lichkeit vom östlichen in den westlichen 
Stadtteil – und umgekehrt – bestehen. Bitte 
die um Eschborn herumführenden Landes-
straßen 3005 (Eschborn/Kronberg) und 3006 
(Eschborn/Steinbach) nutzen. Wichtige Hin-
weise gibt es für Kirchenbesucher und für 

Pflege- und Versorgungsdienste: Bewohner 
des östlichen Stadtbereichs von Eschborn 
können die evangelische Kirche im Stadtkern 
am Sonntagmorgen nur über die Landesstra-
ßen 3006 und 3005 sowie über die Sossenhei-
mer Straße und Hauptstraße erreichen. Park-
plätze am Eschenplatz stehen nur sehr einge-
schränkt zur Verfügung. Die St.-Andreas-Ge-
meinde in Niederhöchstadt ist am 
Sonntagmorgen nur über den Montgeronplatz 
zu erreichen. Dem Pflege- und Versorgungs-
personal wird empfohlen, sich frühzeitig mit 
den geänderten Verkehrsführungen vertraut zu 
machen, um Verzögerungen oder Engpässe in 
der Betreuung zwischen 8.30 und 13 Uhr zu 
vermeiden. 
Das Orga-Team dankt der Stadt, den Sponso-
ren und allen Eschbornern und Besuchern 
schon heute für ihre großzügige und tatkräfti-
ge Unterstützung und für ihr Verständnis. 

Laufen zwischen der Skyline und den Taunushängen

Einbrüche – Prävention
Eschborn (ew). Erfahrungen zeigen, dass zu 
Beginn der „dunklen Jahreszeit“ mit einer Zu-
nahme von Einbrüchen in Wohnungen und 
Häusern zu rechnen ist. Aus diesem Grund 
informieren die Präventionsräte Eschborn und 
Main-Taunus zusammen mit der Polizeistati-
on Eschborn auf dem Wochenmarkt am Mitt-
woch, 6. Oktober, von 9 bis 13 Uhr zur Ein-
bruchsprävention. Der kriminalpolizeiliche 
Berater Jürgen Seewald berät mit entspre-
chendem Anschauungsma-terial zum Thema 
Wohnungseinbruch. Die Eschborner Bürger 
werden zur Sicherung von Häusern und Woh-
nungen gegen Einbruch sensibilisiert. Mit da-
bei sind auch Sicherheitsberater für Senioren, 
die über Straftaten zum Nachteil älterer Men-
schen aufklären.

BELDA – JUWELIER
Tel. 06196 – 52 41 614

Kurt-Schuhmacher-Str. 12
65760 Eschborn

GOLDANKAUF

Ihr Fachman für

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

www.hoerakustik-stoffers.de  info@hoerakustik-stoffers.de 

„Zu laut? 
Ich hör das schon gar nicht mehr!“ 

Lärm zerstört die Sinneshärchen im Mittelohr.  
Guter Gehörschutz ist mehr als Ohrstöpsel:  

Er ist auf Ihr Ohr und auf ihr typisches Lärm- 
bild angepasst. Er schützt und filtert zugleich. 

Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main, Te-
lefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst 
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 
8.30 Uhr für 24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine gesetz-
liche Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Die 
aktuelle Notdienst-Apotheke ist zu erfahren über 
Telefon 0800-0022833 (Festnetz/ kostenlos) und 
Telefon 22833 ohne Vorwahl (für Handys in allen 
Funknetzen). Der Anruf kostet 69 Cent pro Mi-
nute. Im Internet ist die Suche unter www.aponet.
de möglich.

Donnerstag, 30. September
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266 

Freitag, 1. Oktober
Dr. Haas Apotheke im Chinon-Center, Hofheim, 
Chinonplatz 6-12, Tel. 06192-2060664
Schloss Apotheke, Kronberg,
Friedrichstraße 69, Tel. 06173-5119 

Samstag, 2. Oktober
Lorsbacher Apotheke, Hofheim,
Hofheimer Straße 5, Tel. 06192-26326
Quellen Apotheke, Bad Soden,
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311  

Sonntag, 3. Oktober
Apotheke am Markt, Kelkheim,
Frankenallee 1, Tel. 06195-6773250
Löwen Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525   

Montag, 4. Oktober
Brunnen Apotheke, Hofheim,
Weilbacher Straße 5, Tel. 06192-39666
Burg Apotheke, Königstein,
Frankfurter Straße 7, Tel. 06174-9929500 

Dienstag, 5. Oktober
Glaskopf Apotheke, Glashütten,
Limburger Straße 29, Tel. 06174-63737
Hof Apotheke, Hofheim,
Alte Bleiche 9, Tel. 06192-27482
Pinguin Apotheke, Schwalbach,
Avrillestraße 3, Tel. 06196-83722  

Mittwoch, 6. Oktober
Brunnen Apotheke, Liederbach,
Alt-Oberliederbach 35, Tel. 069-3140411
Rats Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131

Donnerstag, 7. Oktober
Globus Apotheke, Hofheim,  
Seilerbahn 2-4, Tel. 06192-99250
Hof Apotheke, Kronberg,  
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771   

Freitag, 8. Oktober
Klosterberg Apotheke, Kelkheim,
Frankfurter Straße 4, Tel. 06195-2728
Rats Apotheke Oberhöchstadt, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522   

Samstag, 9. Oktober
Löwen Apotheke, Kelkheim,
Kelkheimer Straße 10, Tel. 06195-61586
Rosen-Apotheke, Hofheim,
Rheingaustraße 46, Tel. 06192-96790
Taunus Apotheke, Schwalbach,
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070   

Sonntag, 10. Oktober
Kur Apotheke OHG, Bad Soden,
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Rosenapotheke im Center, Hattersheim,
Untertorstraße 13, Tel. 06190-936710 

Montag, 11. Oktober
Apotheke am Kreisel, Königstein, Bischof- 
Kaller-Straße 1a, Tel. 06174-9929140 
Limes Apotheke, Schwalbach,
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980  

Dienstag, 12. Oktober 
Central Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521 
Staufen Apotheke, Kelkheim, 
Frankfurter Straße 48, Tel. 06195-2440 

Mittwoch, 13. Oktober
Kreuz Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 14, Tel. 06192-42100
Marien Apotheke, Königstein, 
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597

Veranstaltungen

Donnerstag, 30. September 
Blutspenden bei der DRK-Ortsvereinigung  
Eschborn-Niederhöchstadt: Im Bürgerzentrum von 
Niederhöchstadt, Montgeronplatz 1, 15-20 Uhr, Ter-
minreservierung: www.drk-blutspende.de. 

Freitag, 1. Oktober 
Kino – Für Sama: Zum 7. Mal – Interkulturelles 
Programm. Im Eschborn K, Jahnstr. 3, 20.15 Uhr. 
Eintritt: vier Euro,. Anmeldung: www.eschborn-k.
de. Es gelten die 3-G-Regeln.

Samstag, 2. Oktober 
Lesung und Buchvorstellung: „Raqqa am Rhein“. 
Jabbar Abdullah ist 24 Jahre alt, als er aus Syrien fliehen 
muss. Er erzählt seine eigene Geschichte in dem Buch. Im 
Eschborn K, Jahnstr. 3, 20.15 Uhr, Eintritt: vier Euro, An-
meldung: www.eschborn-k.de. Es gelten die 3G-Regeln.

Freitag, 8. Oktober 
Kino/Konzert im Doppelabend – „NeuesSehen-
Hören“: „Wave Catcher“ von Christina Kubisch ist 
eine filmische Reise durch unsere vernetzte Welt. Der 
Film zeigt, wie mit speziellen Kopfhörern die elekt-
romagnetische Strahlung von Oberspannungsleitun-
gen, Werbetafeln oder Geldautomaten klanglich er-
fahrbar wird. Im Eschborn K, Jahnstr. 3, um 19 Uhr. 
Eintritt: 15 Euro. Um Anmeldung unter www.
eschborn-k.de wird gebeten. Es gelten die 3-G-Re-
geln.

Freitag, 8. Oktober 
Kino/Konzert im Doppelabend – Tilmann Höhn 
Duo: Akustik-Jazz wäre die plausibelste Bezeich-
nung für die Musik an diesem Abend. Im Eschborn 
K, Jahnstr. 3, um 20.15 Uhr. Eintritt: 15 Euro. Um 
Anmeldung unter www.eschborn-k.de wird gebeten. 
Es gelten die 3-G-Regeln.

Ausstellung
Briefmarkenausstellung „100 Jahre Polen. Kleine 
Bilder mit großen Geschichten“: Vom 1. bis zum 
22. Oktober im Ausstellungsraum des Bürgerhauses 
Schwalbachs, Marktplatz 1-2. Öffnungszeiten sind 
montags, mittwochs, donnerstags und freitags von 8 
bis 12 Uhr, mittwochs zusätzlich von 15 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungen

Samstag, 2. und  
Sonntag, 3. Oktober
Hunde-Schwimmen: Zum Saisonabschluss im Na-
turbad, von 12 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, doch 
wird um eine Spende von wenigstens 50 Cent pro 
Pfote gebeten.

Montag, 11. Oktober 
Konzert mit den „Armstrong’s Ambassadors“: Sie 
präsentieren den Stil sowie die bekanntesten Phrasen 
und musikalischen Markenzeichen der „Louis Armst-
rong and his All Stars“. Bürgerhaus, großer Saal, 20 
Uhr. Der Eintritt kostet 20 Euro. Die Tickets sind bis 
Mittwoch, 6. Oktober, ausschließlich in der Ge-
schäftsstelle der Kulturkreis GmbH, Marktplatz 1-2, 
erhältlich.

Hunde-Schwimmen im Naturbad
Schwalbach (sbw). Die Badesaison des Natur-
bades ist zu Ende. Am Samstag, 2. und Sonntag, 
3. Oktober, von 12 bis 17 Uhr, öffnet das Bad 
nochmals seine Pforte – für ein Hunde-Schwim-
men. Der Eintritt ist frei, doch wird um eine 
Spende von wenigstens 50 Cent pro Pfote wird 
gebeten. Der Spendenerlös soll wie schon in den 
Vorjahren an einen Tierschutzverein gehen.
Das Bewirtungsteam des Naturbads wird an den 
beiden Nachmittagen ebenfalls da sein und sich 
um das leibliche Wohl der zweibeinigen Besu-
cher kümmern. Vom Bad-Team wird zudem 
noch Kuchen angeboten, dessen Erlös mit in die 
Spendenkasse fällt. 
Veranstalter des Hunde-Schwimmens ist der 
Betreiber des Naturbads, die Wasserversorgung 
Main-Taunus, Betriebsführer der Schwalbacher 
Stadtwerke. Geschäftsführer Kai-Thorsten Lo-
renz verspricht: „Gemeinsam mit Ergün Arslan 
von unserem Partnerunternehmen ADL Dienst-

leistungen & Bäderservice werden wir die ein-
gegangenen Spenden großzügig aufrunden und 
einem Tierschutzverein übergeben.“
Das wird auch die vierbeinigen Badegäste in-
teressieren: Das Wasser des Naturbades ist 
frei von jeglichen Chemikalien und Chlor.  
Wichtig: Jeder Hundehalter haftet für seinen 
Hund und ist natürlich verpflichtet, falls notwen-
dig, ein „Malheur“ zu beseitigen. Alle Hunde 
müssen eine Hundemarke tragen und haftpflicht-
versichert sein.
Aus hygienischen Gründen dürfen Frauchen und 
Herrchen nicht mit ins Wasser. 
„Nach dem Hunde-Schwimmen wird das Was-
ser in den Becken nicht mehr in den Kreislauf, 
also in das Regenerationsbecken, gepumpt. Die 
Pumpen werden abgestellt, und das Wasser wird 
vor der nächsten Saison wie jedes Jahr komplett 
frisch eingelassen“, so informiert Kai-Thorsten 
Lorenz.

Das Konzert „Weltreligionen im musikalischen Trialog“ findet am Freitag, 8. Oktober, um 
19.30 Uhr im großen Saal im Bürgerhaus Schwalbach statt. Grenzen und Barrieren überwin-
den, so lautet der Leitgedanke eines faszinierenden Konzerts. Irith Gabriely „The Queen of 
Klezmer“ präsentiert zusammen mit dem Organisten Thomas Wächter und dem aus Anatolien 
stammenden Saz-Spieler und Percussionist Abuseyf Kinik ein Musikprojekt, welches das üb-
liche Schema einer Programmgestaltung sprengt: Sie spannen den musikalischen Bogen von 
Klassik, über Werke jüdischer Komponisten und Klezmermusik zu orientalischen Klängen, 
wodurch auf diese Weise ein musikalischer Trialog der drei großen Weltreligionen Christen-
tum, Judentum und Islam zustande kommt. Der Eintritt kostet 15 Euro. Die Tickets sind bis 
Mittwoch, 6. Oktober, ausschließlich in der Geschäftsstelle der Kulturkreis GmbH, Marktplatz 
1-2, erhältlich. Es gibt keine Abendkasse. Veranstalter: Kulturkreis, CJZ  MTK, Stadt Schwal-
bach und AK Interkulturelle Woche. Foto: Irith Gabriely

„Church meets Synagogue und Mosque“

Ausstellung
Sommerausstellung „Alltagsmenschen“: Noch bis 
zum 24. Oktober beleben die „Alltagsmenschen“ der 
Künstlerinnen Christel und Laura Lechner den Skulp-
turenpark und die Innenstadt von Eschborn. Donners-
tags um 18 Uhr startet eine Führung. Tagesaktuelle 
Informationen gibt es unter www.eschborn.de. 

Eltern-Kind-Musikduett
für Ein- bis Dreijährige
Eschborn (ew). Das Eltern-Kind-Musikduett  
des Familienzentrums „Treffpunkt Mensch“ 
der evangelischen Andreasgemeinde Nie-
derhöchstadt lädt zum gemeinsamen Musi-
zieren ein. Das Ziel ist, Kinder spielerisch 
an Musik heranzuführen. Die Kinder sollen 
ohne Leistungserwartungen die Gelegenheit 
bekommen, Musik aufzunehmen und selbst 
zu gestalten. Langzeitstudien bestätigen in-
zwischen den positiven Einfluss von musika-
lischer Förderung auf die ganzheitliche Ent-
wicklung des Kindes – auf die musikalische 
Begabung, das Sozialverhalten und das Ler-
nen. Termin: Freitags, 15.15 Uhr, 16 Termi-
ne, 144 Euro. Weitere Informationen zu den 
Angeboten und Anmeldung im Internet unter 
www.familienzentrum-treffpunkt-mensch.de 
oder familienzentrum@andreasgemeinde.de.

Sprechstunden mit 
Bürgermeister fallen aus
Eschborn (ew). Die Bürgersprechstunden mit 
Bürgermeister Adnan Shaikh fallen im Okto-
ber aus. Wer Fragen oder besondere Anliegen 
hat, die er mit dem Rathauschef besprechen 
möchte, dem bietet sich wieder am Donners-
tag, dem 4. November, in der Verwaltungs-
stelle Niederhöchstadt in der Zeit von 15 bis 
16 Uhr die Gelegenheit dazu. Die nächste 
Sprechstunde im Rathaus findet am 18. No-
vember statt, zur gleichen Zeit. Es besteht 
natürlich nach wie vor auch die Möglichkeit, 
Fragen und Anliegen an info@eschborn.de zu 
richten. Am 4. November, zwischen 16 und 
16.30 Uhr, bietet Bürgermeister Shaikh zu-
dem einen Online-Service an: Auf Facebook 
wird er im Live-Video zu sehen sein. Der 
Verwaltungschef geht auf Fragen der Bürger, 
die live gestellt werden können, direkt ein. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, Anliegen 
vorab unter dem Betreff „Facebook-Sprech-
stunde“ an info@eschborn.de zu schicken.
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Neueröffnung am 1. Oktober 2021
Frau Fahimi übernimmt das Geschäft von Frau Straßer!

• Second Hand

• Reinigungsannahme

• Änderungsschneiderei

Wir freuen uns, Sie mit unserer zweiten 
Filiale in Kronberg begrüßen zu dürfen. 
Unsere Hauptfiliale befindet sich in der 
Mergenthaleralle 1 in Eschborn.

Berliner Platz 7 
61476 Kronberg 

Tel. 06173 702683
Besuchen Sie uns am 1.+ 2.10.2021 in unserem 
Geschäft, für Verpflegung ist gesorgt!

•  Wir ermitteln gemeinsam mit Ihnen Ihren individuellen Bedarf.
•  Sie erhalten von uns für Sie angepasste Personalvorschläge.
•  Anschließend entscheiden Sie sich für das passende Angebot 

und wir kümmern uns um die Personalvermittlung

Kontaktieren Sie uns noch heute

0163 467 45 39

Pfl egekräfte Hessen
Große Gallusstraße 18 • 60312 Frankfurt/M.

www.pfl egekraefte-hessen.de

„Was man von hier aus sehen kann“

Gilla Cremer und Rolf Claussen bringen am Mittwoch, 3. November, um 20 Uhr das Schau-
spiel „Was man von hier aus sehen kann“ auf die Theaterbühne in der Stadthalle Eschborn. 
Bestseller-Autorin Mariana Leky siedelt in ihrem weisen und warmherzigen Roman die großen 
Themen Liebe und Tod in einem kleinen Dorf an. Selma, eine alte Westerwäldlerin, kann den 
Tod voraussehen. Immer, wenn ihr im Traum ein Okapi erscheint, stirbt am nächsten Tag je-
mand im Dorf. Unklar ist allerdings, wen es treffen wird. Eines der beglückendsten Bücher 
über die großen Fragen des Lebens der vergangenen Jahre, das Gilla Cremer und Rolf Claussen 
in eine wunderbare und humorvolle Inszenierung verwandeln. Das feinsinnige Theaterstück 
geht der Frage nach, was das wirkliche Leben ausmacht. Gefördert durch die Beauftragte der 
Bundesregierung für Kultur und Medien. Die Theaterkarten kosten 15 Euro inklusive aller 
Gebühren und können ab Mittwoch, 6. Oktober, über das Buchungsportal Frankfurt Ticket 
unter www.eschborn.de/veranstaltungskalender erworben werden. Unter Telefon 06196-
490180 können ebenfalls Karten reserviert und mittwochs von 10 bis12 Uhr im Kulturreferat 
abgeholt werden. Foto: Anatol Kotte

Der Schulleiter der Heinrich-von-Kleist Schule, Marc Heimann (l.), und Bürgermeister Adnan 
Shaikh besuchen eine 5. Klasse, die mit neuen Endgeräten ausgestattet wurde, und geben wei-
tere Erläuterungen.  Foto: Alexander Graßhoff

Projekt „Smart School“ hilft
Schulen bei Digitalisierung
Eschborn (ew). Die Coronokrise hat es in al-
ler Deutlichkeit offengelegt: An den Bil-
dungseinrichtungen im Land herrscht in Sa-
chen Digitalisierung großer Nachholbedarf. 
Die Stadt Eschborn will die Schulen auf dem 
Weg hin zum digitalen Lernen unterstützen. 
Dies geschieht unter anderem im Projekt 
„Smart School“ der Stadt, das den Digitalpakt 
des Main-Taunus-Kreises flankiert. 
Die Mittel werden intensiv genutzt, um die 
dringend notwendige digitale Transformation 
umzusetzen.
In der vergangenen Woche besuchte Bürger-
meister Adnan Shaikh zusammen mit Schul-
leiter Marc Heimann eine 5. Klasse der Hein-
rich-von-Kleist-Schule, die bereits alle mit 
einem digitalen Endgerät ausgestattet werden 
konnten. „Es ist beeindruckend, wie selbst-
ständig und kompetent die Schüler bereits mit 
den Geräten umgehen“, lobte Shaikh. Zum 
Gesamtkonzept gehört auch, dass bereits alle 
Lehrkräfte mit eigenen Endgeräten ausgestat-
tet wurden. Ein „Support-Team“ von digitali-
sierungsaffinen Lehrern führte Schulungen 
für die Kollegen durch, die noch Hilfe benö-
tigten.
„Wir befinden uns im Zeitalter des digitalen 
Wandels. Um die Schüler, aber auch Lehrer, 

darauf hinreichend vorbereiten zu können, 
brauchen wir in den Schulen auch die entspre-
chende Ausstattung. Deshalb ist es uns als 
Stadt äußerst wichtig, den Schulen dabei zur 
Seite zu stehen“, erklärt Shaikh. Man sei sich 
als Stadt – auch wenn die Schulträgerschaft 
beim Main-Taunus-Kreis liege – der großen 
Verantwortung für die Kinder und Jugendli-
chen bewusst.
Zum Projekt „Smart School“ gehört es, die 
Unterrichtsräume umzurüsten: Große Bild-
schirme und Whiteboards ersetzen die guten, 
alten Kreidetafeln in den Klassenzimmern. 
Außerdem sollen alle Schüler der Heinrich-
von-Kleist-Schule in den nächsten Jahren 
sukzessive mit Tablets ausgestattet werden. 
So möchte die Stadt einen erheblichen Anteil 
beisteuern, um die Heinrich-von-Kleist-Schu-
le zu einem digitalen Leuchtturm in der Regi-
on zu machen.
Insgesamt stehen für das Projekt „Smart 
School“ in diesem Jahr 200 000 Euro für die 
Heinrich-von-Kleist-Schule und 20 000 Euro 
für die Hartmutschule zur Verfügung. Für 
40 000 Euro beziehungsweise 20 000 Euro 
konnten von Heinrich-von-Kleist-Schule und 
Hartmutschule bereits im vergangenen Jahr 
Anschaffungen getätigt werden.

Zensus 2022 im Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus (mtk). Im Rahmen eines bun-
desweiten Zensus im kommenden Jahr wer-
den auch Daten zur Bevölkerung und Wohnsi-
tuation im Main-Taunus-Kreis erhoben. Wie 
Landrat Michael Cyriax mitteilt, hat der Kreis 
zur Koordination der Erhebung eine eigene 
„Erhebungsstelle Zensus“ eingerichtet und 
sucht noch Interviewer. 
Sie wird Anfang Oktober vom Landratsamt  
in den Hattersheimer Kastengrund umziehen, 
wo auch andere Ämter der Kreisverwaltung 
untergebracht sind. „Die Daten aus dem  
Zensus liefern wichtige, aktuelle Informatio-
nen“, erläutert Cyriax. „Unter anderem hängt 
davon ab, wie viel Geld aus Programmen des 
Landes Hessen und der EU in den Kreis flie-
ßen.“
Bei dem Zensus werden neben der aktuellen 
Einwohnerzahl Daten zu Wohnungen, Bil-
dungs- und Einkommensverhältnissen erho-
ben. Wie die Erhebungsstelle mitteilt, werden 
die Daten dabei anonymisiert. Die Ergebnisse 
des Zensus sind die Grundlage dafür, wie viel 
Geld Städte und Gemeinden in Zukunft durch 
den Länder- und den kommunalen Finanzaus-
gleich sowie durch EU-Fördermittel erhalten. 
Auch die Einteilung von Wahlkreisen orien-
tiert sich daran.
Der größte Teil der Daten wird den Angaben 
zufolge über vorhandene Verwaltungsregister 
erhoben, direkt befragt werden lediglich zehn 
Prozent der Bevölkerung. Sie sind verpflich-
tet, Auskunft zu geben. Daten zu Bewohnern 

von Heimen werden über die jeweiligen Ein-
richtungsleitungen abgefragt. Außerdem wer-
den Eigentümer von Wohnungen oder Wohn-
gebäuden vom Hessischen Statistischen Lan-
desamt angeschrieben und gebeten, Angaben 
etwa zur Größe, Heizungsart, Ausstattung und 
Kaltmiete zu machen.
Die Zensusstelle des Main-Taunus-Kreises 
koordiniert die Erhebung innerhalb des MTK. 
Sie organisiert Befragungen, bildet Interview-
er aus und achtet auf den korrekten Ablauf des 
Zensus.
Die Interviewer können ihre Arbeitszeit vom 
15. Mai bis 31. Juli zeitlich flexibel einteilen. 
Sie müssen volljährig sein, eine EU-Staatsan-
gehörigkeit besitzen und ihren Wohnsitz in 
Hessen haben. Sie müssen sehr gut Deutsch 
sprechen und ein gepflegtes Äußeres haben. 
Zudem brauchen sie ein Mobiltelefon und 
müssen per E-Mail erreichbar sein. Für ihre 
Tätigkeit erhalten sie eine steuerfreie Auf-
wandspauschale gewährt, deren genaue Höhe 
aber noch vom Statistischen Landesamt fest-
gelegt wird.
Der Zensus läuft alle zehn Jahre. Ursprüng-
lich war er für 2021 vorgesehen, wurde aber 
wegen der Corona-Pandemie aufs Folgejahr 
verschoben.
Nähere Informationen zu der Erhebung gibt 
es im Internet unter www.zensus2022.de. Die 
Zensusstelle für den Main-Taunus-Kreis ist 
erreichbar unter Telefon 06192-9392860 und 
der E-Mail-Adresse zensus@mtk.org.

Einbrecher im Kleingartenverein
Eschborn (ew). Ein oder mehrere unbekannte 
Täter waren zwischen Sonntag, 18 Uhr,  und 
Montag, 16 Uhr, in Eschborn unterwegs und 
hatten es auf mehrere Gartenhütten eines 
Kleingartenvereins abgesehen. Insgesamt 
machten sich die Einbrecher gewaltsam an 
mindestens sieben Gartenhäusern des Schre-

bergartenvereins in der Straße „An den Kraut-
gärten“ zu schaffen und verursachten einen 
Sachschaden in Höhe von mehreren Hundert 
Euro. Neben einem weißen Fahrrad entwen-
deten die Kriminellen auch ein größeres Zelt. 
Hinweise bitte an die Eschborner Polizei un-
ter Telefon 06196- 96950.

Sprechstunde 

Schwalbach (sbw). Am 
Mittwoch, 6. Oktober, kön-
nen alle Bürger, die ein An-
liegen haben, von 16 bis 18 
Uhr die Sprechstunde von 
Bürgermeister Alexander 
Immisch im Rathaus, Raum 
100, besuchen. Es wird um 
eine Anmeldung unter Tele-
fon 06196-804102 gebeten. 
Im Rathaus ist eine Mund-
Nasen-Bedeckung anzule-
gen und das Abstandsgebot 
einzuhalten.

Erntedank und
Herbstmarkt
Eschborn (ew). Zum Ernte-
dank-Gottesdienst mit Pfar-
rerin Christine Lungershau-
sen und Herbstmarkt mit 
kleinem Rahmenprogramm 
und kulinarischen Angebo-
ten lädt die evangelische 
Kirchengemeinde für Sonn-
tag, 3. Oktober, um 10 Uhr 
in die Kirche und von 11 bis 
16 Uhr auf dem Pfarrhof, 
Hauptstraße 18-20. Für eine 
reichhaltige Kuchentheke 
werden noch Spender ge-
sucht. Der Verkaufserlös 
wird dem weiteren Ausbau 
der Jugendarbeit in der Ge-
meinde zufließen. Der Ku-
chen kann am Sonntag, 3. 
Oktober, ab 9 Uhr in Raum 1 
des Gemeindehauses abge-
geben werden (Zugang über 
die Terrasse neben dem Auf-
zug). Wer einen Kuchen 
spenden möchte, wird gebe-
ten, sich zur Erleichterung 
der Planung im Gemeinde-
büro unter Telefon 06196-
9314810 oder per E-Mail an 
kirchengemeinde.eschborn 
@ekhn.de zu melden. Auch 
für den Besuch des Gottes-
diensts ist eine Anmeldung 
erforderlich unter der ge-
nannten Telefonnummer 
oder im Internet unter www.
evkircheeschborn.church-
events.de. Die Gemeinde 
freut sich, zum beliebten 
Herbstmarkt in etwas kleine-
rer Ausführung einladen zu 
können.
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Bienenvolk findet neues
Zuhause auf der Streuobstwiese
Eschborn (ew). Vor fast vier Monaten, Mitte 
Juni, mähte Reinhard Birkert, Ehrenvorsitzen-
der des Obst- und Gartenbauvereins (OGV) 
Niederhöchstadt, – wie üblich – eine der 
Streuobstwiesen mit Apfelbäumen. 
„In der Regel kommen dann bald die Mäuse-
bussarde und warten, bis die ersten Mäuse auf 
der frisch gemähten Wiese zu sehen sind. Die 
Mulchmahd ist für die Raub- und Singvögel 
immer eine Einladung zu einem Festmahl“, 
erläutert das Vorstandsmitglied.
Dieses Mal war es anders: Als Reinhard Bir-
kert wieder am unteren Weg ankam, war die 
ganze Luft voll mit Bienen. Es war etwas un-
heimlich. „Also bin ich schnell wieder mit 
dem Schlepper in die andere Richtung gefah-
ren“, so Birkert.
Nach einer Weile schaute er sich die Situation 
wieder an. Der gesamte Bienenschwarm ver-
schwand in einer Stammhöhle des Apfelbau-
mes, der zwar schon älter, aber sonst sehr vital 
sei. „Die Bienen haben also kein Totholz auf-
gesucht, sondern ein neues Zuhause in einem 

Loch am Stamm des Apfelbaumes“, erklärt 
der Ehrenvorsitzendes des OGV und setzt hin-
zu: „Bis heute ist dieser Bienenschwarm in 
der Apfelbaumhöhle und sammelt fleißig Ho-
nig in der Umgebung.“ 
Die Bienen seien überhaupt nicht aggressiv. 
Es herrsche ein permanenter „Flugverkehr“ in 
diese Stammhöhle. Wenn man sehr früh kom-
me, seien immer einige Bienen am Eingang 
des Loches und halten wohl „Wache“.
„Scheinbar hat sich dieses Bienenvolk – bevor 
es die alte Wohnung verlassen hatte – gut über 
einen neuen Wohnort informiert. Denn der 
Schwarm hat zielorientiert dieses Loch im 
Baumstamm aufgesucht“, so Reinhard Bir-
kert. Die umliegenden Blühwiesen seien si-
cher ein wichtiges Argument für die Wahl der 
neuen Wohnung gewesen. Seit fast vier Mo-
naten lebt nun der Bienenschwarm auf der 
Obstwiese im Stamm eines Apfelbaumes.
„Unsere Streuobstwiesen in Niederhöchstadt 
sind wohl ein ökologisches Kleinod mitten im 
Ballungszentrum“, fasst Birkert zusammmen.

Zweckverband für 
Ökumenische Diakoniestationen 
Main-Taunus (mtk). Anfang 2019 wurde  
ein Zweckverband Ökumenischer Diako-
niestationen im Dekanat Kronberg gegründet. 
Der Vorstandsvorsitzende, der Präses als Vor-
standsmitglied der Dekanatssynode und der 
Geschäftsführer berichten im Interview über 
ihre Arbeit während ihrer Amtszeit, die für 
den Vorstand Anfang nächsten Jahres endet.
„Ausgangspunkt für die Gründung des 
Zweckverbandes war, dass seinerzeit viele 
Stationen die gleichen finanziellen und perso-
nellen Probleme hatten“, erzählt Vorsitzender 
Dr. Herbert Wagschal. „Ich bin seit mehr als 
30 Jahren im Vorstand der Diakoniestation 
Kronberg und die Arbeitsbelastung erfordert 
mehr Zeit und Kraft als früher. Die Aufgaben 
sind zu komplex geworden: neue Pflegege-
setzte, IT, Verhandlungen mit den Kranken-
kassen. Um die ehrenamtlichen Vorstände zu 
entlasten und die Stationen für die Zukunft 
auszurichten, war eine professionelle Leitung 
nötig.“ Daher wurde Stephan Bentz als Ge-
schäftsführer des Zweckverbands eingestellt. 
Er war bereits zuvor beim Dekanat Kronberg 
in einem Projekt zur Förderung von Koopera-
tionen zwischen den Diakoniestationen zu-
ständig. Vorangetrieben hatte dieses Projekt 
Präses Peter Ruf, der derzeit stellvertretender 
Vorsitzender des Zweckverbandes ist.
„Die Diakoniestationen sind historisch aus 
kleinen Stationen in den Kirchengemeinden 
entstanden. Die Pflegerinnen waren oft Dia-
konissen. Der kirchliche Bezug ging durch 
den Einsatz professioneller Pflegekräfte im-
mer mehr verloren. Unsere Vision war es da-
her, die Pflege in den Kirchengemeinden als 
diakonischen Auftrag von Kirche zu erhalten. 
Als Leuchttürme. Die Menschen müssen mer-
ken, dass Kirchengemeinden dahinter ste-
hen“, so Wagschal. Zwei Diakoniestationen 
haben sich dem Zweckverband angeschlos-
sen: die ökumenischen Diakoniestationen 
Eschborn-Schwalbach und Kronberg-Stein-
bach. „Wir haben optional festgelegt, dass der 
Zweckverband nach einer zweijährigen Kon-
solidierung erweitert werden kann. Wir sind 
demnach bereit, weitere Stationen aufzuneh-
men“, erzählt Peter Ruf, „zunächst sollte der 
Geschäftsführer die Chance haben, alles ein-
zubringen, was wir für nötig halten. Das ist 
ihm auch gut gelungen. Wir wollten keine 
anonyme Trägergesellschaft, sondern es orts- 
und gemeindenah so organisieren, dass wir in 
unseren Kirchengemeinden und im Dekanat 
mit unserer Arbeit für Alte und Kranke auch 
wahrgenommen werden.“
Stephan Bentz ergänzt: „Es wurde deutlich, 
dass man diese Aufgaben in professionelle 
Hände geben musste. Aber die Verbindung zu 
den Kirchengemeinden, also insbesondere die 
regionale Nähe, muss erhalten bleiben. Und 
nach zwei Jahren kann man sagen, dass dies 
eingetreten ist. Die Kirchengemeinden sind 
mit den Stationen verbunden.“ Dass das Kon-
zept aufgegangen ist, sieht auch Präses Ruf 

so: „Wir sind ein stabiles Unternehmen, das 
zukunftsorientiert arbeitet und überzeugt da-
von ist, dass es in dieser Konstellation weiter-
hin funktioniert. Darauf sind wir durchaus 
stolz. Die Geschäftsergebnisse tragen dem 
Rechnung. Das ist dem Engagement des Ge-
schäftsführers Stephan Bentz und seinen Pfle-
geteams zu verdanken“. 
„Wir sind ein mittelständiges Unternehmen 
mit rund einhundert Mitarbeitenden, einem 
Personalbudget von knapp 2,9 Millionen Euro 
und vierzig Firmenfahrzeugen. Da gibt es ei-
nige wirtschaftliche Synergieeffekte. Wir er-
stellen einen gemeinsamen Wirtschaftsplan, 
ich kümmere mich zentral um die Verhand-
lungen mit den Kostenträgern und kann bei 
Investitionen aufgrund größerer Mengen bes-
ser verhandeln“, so Bentz. „Die Personalpla-
nung mit allen arbeitsrechtlichen Themen 
liegt bei mir. Ebenso das Qualitätsmanage-
ment, die Planung von Geschäftsprozessen 
und die Fuhrparkorganisation. Auf diese Wei-
se werden die Pflegedienstleitungen entlastet 
und können sich wie bisher um das operative 
Geschäft kümmern – um die Einsatzplanung 
sowie die Beratung der Klienten und Angehö-
rigen.“ Die erhöhten Kapazitäten für Bera-
tungsgespräche zeigen ihre Wirkung: In der 
Station Eschborn-Schwalbach konnte die Kli-
entenzahl in fünf Jahren verdoppelt werden 
und auch in Steinbach hat sie erfreulich zuge-
nommen. Ebenso die Intensivierung des Qua-
litätsmanagements: Bei der Prüfung durch 
den Medizinischen Dienst der Krankenkassen 
erzielen beide Stationen immer sehr gute Be-
wertungen. „Die Diakoniestationen wären 
nicht so wirtschaftlich stabil und handlungs-
fähig ohne diese Entlastung“, ergänzt Wag-
schal.
„Auch die Mitarbeitenden profitieren vom 
Zweckverband“, so Bentz weiter, „wir können 
ihnen eine langfristige Sicherung ihrer Ar-
beitsplätze und mehr Tarifsicherheit bieten 
und durch das größere Einsatzgebiet eine 
wohnortnähere Tätigkeit.“ Die Angebote der 
Diakoniestationen werden an den Bedarfen 
der Bürger vor Ort orientiert und weiter ent-
wickelt. Diese seien Bentz zufolge je nach 
Kommune verschieden. „Wir sehen den Men-
schen voll umfänglich. Das Rundum-Angebot 
für Klienten nach dem Eschborner Vorbild der 
»haushaltsnahen Dienstleistungen (Hanah*S 
Dienste)« haben wir daher auf Kronberg aus-
geweitet“, erzählt Ruf, „es geht um eine ganz-
heitliche Versorgung. Deshalb gehört auch 
ambulante Hospizarbeit wie die von »Betes-
da« in Kronberg oder die aufsuchende De-
menzarbeit zu unserem Portfolio.“
Anfang 2022 wird sich der Vorstand des 
Zweckverbands nach den Kirchenvorstands-
wahlen und der Konstitution der neuen Deka-
natssynode neu aus ehrenamtlichen Mitglie-
dern zusammensetzen. Die Arbeit wird in be-
währter Weise fortgesetzt – zum Vorteil der 
Kirchengemeinden. 

Stephan Bentz, Peter Ruf, Dr. Herbert Wagschal vom Zweckverband Ökumenischer Diako-
niestationen im Dekanat Kronberg (v.l.). Foto: Evangelisches Dekanat Kronberg

Baumhöhle des Bienenvolkes auf der Streuobstwiese.  Foto: Reinhard Birkert

Fahrrad entwendet
Eschborn (ew). In der Nacht von Samstag, 
auf Sonntag kam es zu einem Diebstahl von 
einem Fahrrad der Marke Mammut in 
Schwarz, im Wert von 350,- Euro. Das Fahr-
rad war mit einem Faltschloss an einem Fahr-
radstellplatz im Dörnweg in Eschborn ange-
schlossen und wurde samt Schloss und einer 
Fahrradtasche entwendet. Bisher sind keine 
Täterhinweise bekannt. Hinweise werden bei 
der Polizeistation unter Telefon 06196-96950 
entgegengenommen.

Die Musikschule Taunus lädt ein zu kostenfreien Schnupperstunden: Vorbeikommen und Mit-
machen. Veeh-Harfen erfreuen sich immer größerer Beliebtheit und das aus gutem Grund: Für 
das Spiel auf der Veeh-Harfe sind Notenkenntnisse im herkömmlichen Sinn notwendig, denn 
die eigens für das Instrument entwickelte Notenschrift lässt sich leicht und schnell erlernen. 
Ohne Vorkenntnisse ist jeder (ob jung oder alt) in kürzester Zeit in der Lage, bekannte und neue 
Stücke zu spielen. Gerade ältere Menschen wissen das zu schätzen und verwirklichen sich so 
den Traum, noch in späten Lebensjahren ein Instrument lernen zu können. Wer die Veeh-Harfe 
und Möglichkeiten des Gruppenmusizieren kennenlernen möchte, ist eingeladen, am 4. und 25. 
Oktober oder am 1. November von 15.10 bis16 Uhr zur Musikschule Taunus zu kommen und 
das Instrument auszuprobieren. Die Leitung hat Annette Kohler, Gesangspädagogin und Lei-
terin des Fachbereichs „Musikgeragogik“ an der Musikschule Taunus. Der Kurs findet montags 
von 15.10 bis 16 Uhr in der Musikschule Taunus, Steinbacher Str. 23 in Eschborn-Nieder-
höchstadt statt. Es ist eine Gruppenstärke von wenigstens acht Teilnehmern angestrebt. In 
diesem Fall beträgt die monatliche Gebühr inklusive der Miete für das Instrument  
45,20 Euro. Sollten sich beispielsweise zunächst vier Veeh-Harfen-Spieler zusammenfinden, 
betrüge die monatliche Gebühr 51,10 Euro. Weitere Informationen und Anmeldung unter Te-
lefon 06173-66110. Foto: Musikschule Taunus

Schnupperstunden: Veeh-Harfengruppe

Geschäftsleben
Die Artemis Augenklinik ist von Frankfurt-
Höchst nach Eschborn gezogen und hat ihre 
Fläche von 350 auf über 700 Quadratmeter er-
weitert. Bürgermeister Adnan Shaikh hat die 
Leiterin der Klinik, Nadine Gronau, den ärztli-
chen Leiter der Niederlassung, Dr. Med. Lo-
renz Barleon, sowie Kollegen am neuen Stand-
ort in der Kölner Straße willkommen geheißen 
und dabei unterstrichen, dass durch Artemis 
der Gesundheitsstandort Eschborn bereichert 
werde. Artemis ist an mehr als 150 Standorten 
in Deutschland und der Schweiz  vertreten. 
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Die kalte Jahreszeit steht uns bevor. Wenn Sie 
nicht vom ersten Frost und Schnee überra-

scht werden wollen, sind wir Ihr verlässlich-
er Partner. Denn unser umfangreicher Win-
tercheck beinhaltet die Kontrolle aller sicherheitsrelevanten 
Fahrzeugfunktionen, der Flüssigkeitsfüllstände und des Leis-
tungsstands der Batterie. Selbstverständlich übernehmen wir 
auch den Wechsel von Sommer- auf Winterräder – inklusive der 
Überprüfung von Luftdruck und Reifenzustand.
Seit Mai 2021 finden Sie unser kompetentes und freundliches 
Volvo-Team unter einer neuen Adresse. Wir von Emil Frey 
Autohaus Hessengarage GmbH freuen uns darauf, Sie in der 
Hahnstraße 45 in Niederrad begrüßen zu dürfen. Unsere mo- 
dernen und hochwertigen Räumlichkeiten begeistern mit dem 
perfekten Ambiente, um alle aktuellen Volvo Modelle sowie 
die neuesten Polestar und Lynk & Co Fahrzeuge hautnah zu 
erleben.
Sie möchten, dass wir den Radwechsel für Sie übernehmen? 

Dann bieten wir Ihnen zusätzlich zu unseren re- 
gulären Geschäftszeiten montags bis freitags 
von 7.30 bis 18 Uhr am Samstag, 30. Oktober, 

weitere Möglichkeiten an. Kontaktieren Sie uns 
gerne für eine individuelle Terminvereinbarung.

Neuer Standort, gewohnter Premium-Winterservice 

Die Kursteilnehmer mit Irmgard Wielsch (Deutscher Hausfrauenbund, l.) und Hiltrud Johann-
Laurent (WIR-Vielfaltszentrum, r.). Foto: Main-Taunus-Kreis

Auf dem Weg in
ein selbstbestimmtes Leben
Main-Taunus (mtk). In einem Kurs des Krei-
ses sind Geflüchtete auf das Leben im eigenen 
Haushalt vorbereitet worden. Wie Kreisbeige-
ordnete Madlen Overdick mitteilt, wurde der 
Lehrgang vom „WIR-Vielfaltszentrum“ in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Haus-
frauenbund und der Stadt Hattersheim ange-
boten. „Mit diesem Angebot unterstützen wir 
bleibeberechtigte Geflüchtete auf dem Weg in 
ein selbstbestimmtes Leben und machen sie 
fit für die eigene Wohnung“, fasst Overdick 
zusammen. Die Lebens- und Wohnbedingun-
gen in Deutschland unterschieden sich oft von 
den Bedingungen im Herkunftsland der Ge-
flüchteten. Das fange beim Mietvertrag an 
und gehe weiter zu Fragen wie Energiesparen, 
Nebenkosten und Abrechnung, Brandschutz, 
Lüften und Mülltrennen. Vor allem Geflüchte-
te, die zum ersten Mal eine eigene Wohnung 
mieteten, würden Informationen und Unter-
stützung in diesen Fragen brauchen.
Der Kurs im Stadtteiltreff Hattersheim richte-

te sich gezielt an Personen aus der Gemein-
schaftsunterkunft „Kastengrund“, die zum 
Jahresende geschlossen werden soll. Viele der 
Bewohner werden dann eine Privatunterkunft 
brauchen. Nach dem Kurs stellte der Kreis 
eine Teilnahmebescheinigung aus, die die Ge-
flüchteten potenziellen Vermietern vorzeigen 
können.
Noch nicht alle Bleibeberechtigten haben eine 
passende Wohnung gefunden. Wer die ge-
schulten Geflüchteten bei der Wohnungssuche 
unterstützen oder Wohnungsangebote melden 
möchte, kann eine E-Mail an wir-vielfalt@
mtk.org senden. WIR steht für „Wegweisende 
Integration Realisieren“, ein Programm des 
Landes Hessen. Die Stelle soll die interkultu-
relle Öffnung in der Verwaltung, in den Kom-
munen und den Vereinen fördern. Dazu gehö-
ren nicht nur Fortbildungsveranstaltungen 
von Verwaltungsmitarbeitern und Integrati-
onslotsen in den Kommunen, sondern auch 
Angebote für Geflüchtete.

Mobiler Wertstoffhof nur mit Ticket
Eschborn (ew). Die Stadtverwaltung weist 
darauf hin, dass die Nutzung des Mobilen 
Wertstoffhofes, Hauptstraße 120, Festplatz, 
nur noch mit Anmeldung möglich ist. Tickets 
können im Internet unter www.wertstoffhof.
eschborn.de oder www.eschborn.de gebucht 
werden. Der nächste Wertstoffhof findet am 
Samstag, 2. Oktober, von 8 bis 13 Uhr statt. 
Bei der Anmeldung ist lediglich die Abfallart 
anzugeben, die vorrangig entsorgt werden 
soll. Der Anfahrtstermin kann in einem 
15-Minuten-Zeitfenster gebucht werden. Es 
soll verhindert werden, dass zu viele Bürger 
gleichzeitig den Wertstoffhof aufsuchen.
Das städtische Abfallteam bittet darum, dar-

auf zu achten, dass der Buchungsprozess bis 
zum Ende durchgeführt wird. Nur wenn der 
Vorgang abgeschlossen wurde, kann das Ti-
cket mit dem QR-Code ausgedruckt oder her-
untergeladen werden. Zusätzlich wird das Ti-
cket an die angegebene E-Mail-Adresse ver-
sendet. Das erstellte E-Ticket muss bei der 
Anfahrt vorgezeigt werden. Das gebuchte 
Zeitfenster ist einzuhalten. Zur Nutzung des 
Wertstoffhofs sind nur Bürger Eschborns be-
rechtigt. Daher werden bei der Einfahrt Aus-
weiskontrollen vorgenommen.Wer keine 
Möglichkeit hat, ein E-Ticket zu buchen, kann 
sich telefonisch melden, Telefon 06196-
490308, -309, -310, -410 oder -159.

Theater „Sex & Crime“
dramatisch und ausdrucksstark
Schwalbach (nal). Die Vorstellung „Sex & 
Crime“ fand im September im Bürgerhaus 
statt – ausgerichtet vom Kulturkreis. Eine Art 
Premiere – denn es war das erste Indoor-The-
ater seit acht Monaten. Schauspieler Michael 
Quast und Pianist Rhodri Britton verbanden 
Theater, Lesung und Musik. Wie der Schau-
spieler selbst sagt, ist der Titel etwas reiße-
risch formuliert, doch er erfüllt die Erwartun-
gen: Die erste Hälfte der Vorstellung handelte 
von Balladen über verbotene Liebe und un-
glücklichem Verlangen, teils auch damit ver-
bundener Verbrechen, die zweite Hälfte über-
wiegend von brutalen Verbrechen und un-
heimlichem Schrecken. 
Michael Quast las dramatische Texte von gro-
ßen Dichtern leidenschaftlich vor und schlüpf-
te dabei in die verschiedenen Rollen. Durch 
Intonation, Stimme, Mimik und Gestik wurde 
Spannung erzeugt. Der Schauspieler führte 
die Szenen aus und füllte somit die Bühne 

vollkommen aus. Das Publikum erlebte Freu-
de, Wut, Glück, Zorn und viele weitere Emo-
tionen hautnah mit. Auch für Soundeffekte 
wie beispielsweise Wind und Wasser, Eulen-
geräusche oder Gähnen war Michael Quast 
zuständig. 
Der Schauspieler stellte Balladen von Schil-
lers „Der Handschuh“ über „Das Wunder“ 
von Gustav Falke und „Das Abenteuer des 
Gymnasiallehrers“ von Ludwig Thoma bis 
Goethes „Erlkönig“ vor. Dabei durfte das Pu-
blikum viele Wilhelms und Kundigunden 
kennenlernen – Namen, die besonders oft in 
solchen Balladen vorkommen. Besonders 
schwierig, so findet Michael Quast, sei es, be-
kannte Stücke vorzutragen, so zum Beispiel 
Goethes „Erlkönig“. Nachdem der Schauspie-
ler als Schüler einen Wettbewerb gewonnen 
hatte, in dem er den „Erlkönig“ am schnells-
ten vortrug, hat er ihn hier nun neu aufgesetzt. 
Durch Reiterbewegungen während des Le-
sens wurde die Ballade lebendig. 

Exkurs in die Vergangenheit

Pianist Rhodri Britton spielte nur manchmal 
untermalende Stücke von Franz Liszt und Ro-
bert Schumann zu den Balladen, doch sie hat-
ten eine große, wundervolle Wirkung und zo-
gen das Publikum in die Geschichte hinein, 
erweckten sie zum Leben. Sie wurden auf die 
Balladen abgestimmt, für die Balladen kom-
poniert und hatten die Funktion der Lesebe-
gleitung, weshalb die Balladen vorgelesen 
und nicht gesungen wurden. 
Infotainment stand an dem Abend ebenfalls 
auf der Tagesordnung, denn Quast erzählte 
einige interessante Geschichten, kleine Ex-
kurse in die Vergangenheit, beispielsweise, 
dass Goethe die Ballade als „Urei der Poesie“ 
bezeichnet hatte, oder dass er dachte, Schil-
lers Schädel auf dem Tisch stehen zu haben. 
Die Zuschauer sind definitiv vergnügt und ein 
bisschen klüger aus der Vorstellung nach Hau-
se gegangen.

Schauspieler Michael Quast präsentiert sich 
bei „Sex & Crime“ im Bürgerhaus ausdrucks-
stark auf der Bühne.  Foto: nal

Nancy Faeser
bleibt Vorsitzende
Schwalbach (sbw). Im Verein „Hilfen bei 
Kinderarmut“ fanden im September Neuwah-
len des Vorstands statt. Im geschäftsführenden 
Vorstand gab es keine Veränderungen, alle 
Mitglieder wurden einstimmig wiederge-
wählt. Vorsitzende bleibt Nancy Faeser, ihre 
Stellvertreterin ist Katrin Behrens, Kassierer 
ist Günther Pabst,  Schriftführerin und Presse-
wartin bleibt Monika Schwarz. Erweiterte 
Vorstandsmitglieder sind Heinz Müller-Lich-
tenheld, Alexandra Scherer, Silke Meinke, 
Daniela Verges und alle Vertreter der einzel-
nen Organisationen wie Kindergärten, Schu-
len, Flüchtlingshilfe, Diakonie, die ebenfalls 
alle einstimmig gewählt wurden. Nancy Fa-
eser bedankte sich bei allen Beteiligten für die 
Unterstützung der Projekte und hofft, dass die 
zukünftigen Projekte auch weiterhin durch 
Spenden ermöglicht werden können. 

Wer spendet ausgediente Fahrräder?
Eschborn (ew). Die Arbeitsgemeinschaft 
„fahrRad“ der Kinder- und Jugendarbeit 
Eschborn sucht nach ausgedienten Fahrrädern 
und Fahrradteilen. In den Herbstferien wird 
die AG „fahrRad“ während ihrer Schrauber-
tage am neuen Kinder- und Jugendhaus, 
Dörnweg 65, die Spenden sortieren und ge-
meinsam mit Kindern und Jugendlichen Fahr-
radteile von ausgedienten Fahrrädern abmon-
tieren. 
Funktionstüchtige Räder werden repariert und 
den Kindern und Jugendlichen zur Nutzung 
überlassen. Mit der Herbstaktion der AG 
„fahrRad“ sollen Kinder und Jugendliche 
auch eine Möglichkeit erhalten, ihr eigenes 

Fahrrad unter Anleitung und Hilfe zu warten 
und gegebenenfalls zu reparieren. Hierzu wer-
den die gebrauchten Teile verwendet, die zu-
vor von den gespendeten Fahrrädern abge-
schraubt wurden. 
Fahrräder können seit Mitte September immer 
montags bis freitags von 14.30 bis 17 Uhr 
nach Absprache auf dem Abenteuerspielplatz 
abgegeben werden, Telefon 06196-490504. 
Wenn es gewünscht wird, können Spenden 
auch abgeholt werden. Der Ansprechpartner 
bei der Stadt, Davud Balaban, ist unter Tele-
fon 06196-490163 oder per E-Mail an aben-
teuerspielplatz@eschborn.de für Spendenwil-
lige erreichbar.

Spielenachmittag
Eschborn (ew). Am Montag, 4. Oktober, und 
am Montag, 18. Oktober, jeweils von 14 bis 
17 Uhr finden im Pavillon, Spessartweg 21, 
Spielenachmittage statt. Hannelore Böhme 
als langjährig aktive Organisatorin der Spiele-
gruppe will wieder loslegen. Da der Senioren-
raum auch weiterhin nicht nutzbar ist, finden 
die Spielenachmittage bis auf Weiteres im 
Pavillon statt. Es gibt Kaffee und Kuchen. 
Wegen der Corona-Schutzmaßnahmen ist die 
Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt. 
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. Oktober 2021

Man vertraut Ihnen in der kom-
menden Zeit verantwortungs-
volle Aufgaben an, da man der 
festen Überzeugung ist, dass 
die sich bei Ihnen in den besten 
Händen be�nden. 

Sie haben die nötige Energie, um 
sich jetzt durchzusetzen. Was Sie 
einmal begonnen haben, sollten 
Sie nun konsequent zu Ende füh-
ren. Nur dann stellt sich der Er-
folg auch ein.

Eine Ihnen fremde Person beruft 
sich auf gemeinsame Bekannte, 
um eine bestimmte Information 
von Ihnen zu erhalten. Sagen Sie 
besser nichts, bevor Sie die An-
gaben eingehend geprüft haben.

Sie müssen sehr ruhig und kon-
zentriert vorgehen, denn in 
dieser Woche ist es unabding-
bar notwendig, mehrere Dinge 
gleichzeitig zu tun, ohne dabei 
durcheinander zu geraten. 

Um beru�ich den Anschluss 
nicht zu verpassen, ist es an der 
Zeit, etwas mehr Engagement zu 
investieren. Und den guten Vor-
sätzen sollten auch entsprechen-
de Taten folgen!

Das Teuerste muss nicht unbe-
dingt auch immer das Beste sein. 
Diese Alltagsweisheit sollte Sie 
begleiten, wenn Sie in dieser Wo-
che einen Einkaufsbummel un-
ternehmen. 

Was zusätzliche Aktivitäten und 
Termine betrifft, dürfen Sie sich 
nicht länger überfordern: Hin 
und wieder ist eine kleine Ruhe-
phase unabdingbar notwendig, 
um zu Kräften zu kommen.

Wenn Ihr verständnisvoller Ton 
ohne Wirkung bleibt, sollten 
Sie mit einer bestimmten Per-
son endlich Klartext reden. Eine 
Aussprache ist da nämlich schon 
lange überfällig.

Die schwierige Aufgabe, die es 
zu bewältigen gilt, schafft keiner 
allein: Sie müssen alle Beteilig-
ten zu einem Team zusammen-
schweißen. Dann kommt auch 
der Erfolg.

Es sieht ganz so aus, als würde 
jetzt die Stunde der Wahrheit 
schlagen! Vielleicht sollten Sie 
nun reumütig Farbe bekennen, 
das gäbe eventuell mildernde 
Umstände …

Wirkliche Probleme haben Sie 
im Moment doch gar nicht. Wa-
rum machen Sie sich um alles, 
was um Sie herum geschieht, so 
viele Sorgen? Sehen Sie die Din-
ge gelassener!

Nehmen Sie den Frust in der 
Partnerschaft nicht auf die leich-
te Schulter. Sie tun sich keinen 
Gefallen, wenn Sie der notwen-
digen Auseinandersetzung ein-
fach nur ausweichen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

FRÜHLINGSAKTION
bis Ende Juni 2020
SOMMERAKTION 
bis Ende August 2021

Gartengestaltung
H. TUTAY

Heckenschnitt, Gartenarbeiten 
aller Art, Neuanlagen, 
Rasen anlegen,  Pfl asterarbeiten, 
Rollrasen verlegen, 
Erdarbeiten, Zaunbau, 
Trockenmauerbau, 
Terrassenbau, 
Reparaturen,
Baggerarbeiten aller Art,
Baumfällungen bis 30 m 
Mobil: 0176 63230777

Einbruch in Sportsbar
Eschborn (ew). In der Nacht zum vergange-
nen Montag hat im Eschborner Ortsteil Nie-
derhöchstadt ein Einbrecher sein Unwesen 
getrieben und versucht, Beute in einer Sports-
bar zu machen. Um kurz vor 2 Uhr verschaff-
te sich der Täter, Videoaufnahmen zufolge ein 
etwa 1,80 Meter großer, schlanker Mann mit 
hellem Kapuzenpullover, gewaltsam Zutritt 
zu dem Lokal in der Hauptstraße. Dort ver-
suchte er, erfolglos einen Spielautomaten auf-
zubrechen und flüchtete im Anschluss mit 
leeren Händen. Die Höhe des entstandenen 
Sachschadens kann derzeit noch nicht bezif-
fert werden. Sachdienliche Hinweise bitte an 
die Kriminalpolizei in Hofheim unter Telefon 
06192-20790.

Impfungen vor allem 
durch Haus- und Fachärzte
Main-Taunus (mtk). Nach Schließung des 
Impfzentrums in der bisherigen Form werden 
Corona-Impfungen im Main-Taunus-Kreis in 
erster Linie über die Haus-, Fach- und Be-
triebsärzte laufen. Wie Landrat Michael Cy-
riax und Kreisbeigeordnete Madlen Overdick 
nach Gesprächen mit Vertretern der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Hessen (KVH) mittei-
len, wird es zwar im Impfzentrum noch be-
reits geplante Zweitimpfungen geben; für 
diese Impfungen aber könnten sich die Bürger 
auch an niedergelassene Ärzte wenden. 
Zudem solle es noch mobile Termine in den 
Kommunen und bei besonderen Zielgruppen 
wie in Flüchtlingsunterkünften geben. 
„Auch über die Schließung der Impfzentren 
hinaus haben die Bürger ein verlässliches 
Impfangebot“, fasst Cyriax zusammen. „Wer 
im Impfzentrum einen zweiten Termin hat, 
kann ihn im Oktober auch dort wahrnehmen.“ 
Ab November aber falle diese Möglichkeit 
weg. Die Erst- und Zweitimpfung werde 
grundsätzlich über die Haus-, Fach- und Be-
triebsärzte laufen. Allerdings werde es auch 
weiterhin mobile Impfteams geben. 
Er und Overdick danken den Mitarbeitern des 
Impfzentrums für ihren bisherigen Einsatz 
und den niedergelassenen Ärzten für ihre Zu-
sammenarbeit. 
Nach den Worten der Gesundheitsdezernentin 
nimmt der Kreis auch über das Ende der 
Impfzentren „seine Aufgaben als öffentlicher 

Gesundheitsdienst wahr.“ Die Pandemie habe 
gezeigt, wie wichtig das sei. 
„Die Menschen sind in Bezug auf die Impfun-
gen bei den Haus- und Fachärzten in den bes-
ten Händen. Durch die nun erfolgte Empfeh-
lung der Ständigen Impfkommission haben 
die Kollegen nun auch die medizinische Emp-
fehlung, die sie dringend brauchen“, sagt Ar-
min Beck, Hausarzt aus Hofheim, Vorsitzen-
der des hessischen Hausärzteverbandes und 
stellvertretender Vorsitzender der Vertreter-
versammlung der KVH. Die Ständige Impf-
kommission hatte vergangene Tage Empfeh-
lungen zu Covid-Impfungen aktualisiert. 
Wie Cyriax und Overdick klarstellen, sind 
nach den Vorgaben des Landes Hessen für 
Impfungen aber zunächst die Haus-, Fach- 
und Betriebsärzte zuständig, nachdem die 
Impfzentren zum 30. September in der bishe-
rigen Form geschlossen werden. Das Impf-
zentrum des Main-Taunus-Kreises werde nur 
für die dort bereits anberaumten Zweitimpf-
termine ab dem 4. Oktober öffnen. Auch be-
reits festgelegte Zweitimpfungstermine an 
Schulen würden stattfinden. 
Mobile Termine sollen grundsätzlich durch 
niedergelassene Ärzte sichergestellt werden. 
In Fällen, in denen das nicht möglich ist, 
springen der öffentliche Gesundheitsdienst 
oder von ihm beauftragte Drittanbieter ein. 
Einzelheiten dazu sollen noch festgelegt wer-
den.

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 39,7
Main-Taunus (mtk). Laut Mitteilung des 
Main-Taunus-Kreises ist die Sieben-Tage-In-
zidenz wieder gefallen. Sie lag am Dienstag-
abend im Main-Taunus-Kreis bei  39,7 Coro-
na-Infizierten pro 100 000 Einwohner. Von 
den derzeit 333 aktiven Fällen wurden zehn 
Patienten in den Main-Taunus-Kliniken be-
handelt, einer von ihnen auf der Intensivstati-

on; von den zehn Personen sind acht unge-
impft und zwei geimpft. 
Als neuer Indikator zählt jetzt die Hospitali-
sierungsinzidenz in Hessen. Diese liegt  
am Dienstagabend bei 1,81 pro 100 000 Ein-
wohner in Hessen. Insgesamt sind  
136 Intensivbetten mit Corona-Patienten be-
legt.

Stand 21. September 
2021

Stand 28. September
 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

10 415 10 522 + 107

hiervon verstorben     233     233 +    0

hiervon noch isoliert     474     333 - 141

hiervon genesen   9971 10 234 + 263

Sieben-Tage-Inzidenz          54,3         39,7 -     14,6

Städte & Gemeinden

Bad Soden   864   883 + 19

Eppstein   425   426 +  1

Eschborn 1136 1144 +  8

Flörsheim 1177 1184 +  7

Hattersheim 1519 1546 + 27

Hochheim   702   713 + 11

Hofheim 1656 1676 + 20

Kelkheim 1266 1277 + 11

Kriftel   477   478 +  1

Liederbach   407   410 +  3

Schwalbach   749   760 + 11

Sulzbach   300   303 +  3

Corona-Fälle im Main-Taunus-Kreis
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Freisprechungen und Ehrungen mit Autokino-Flair
Main-Taunus (eh). Wenn es in den vergange-
nen Jahren darum ging, dass junge Meister 
und Gesellen aus dem Main- und Hochtau-
nuskreis ihre Meister- und Gesellenbriefe 
überreicht bekamen, dann war immer das Bad 
Homburger Kurhaus der Ort für die feierliche 
Übergabe. Coronabedingt war das im vergan-
genen Jahr nicht der Fall. Die Feiern mussten 
ausfallen. „Aber dieses Jahr mussten wir ir-
gendetwas machen“, sagte Kreishandwerks-
meister Walter Gernhard. Und so kam die 
Kreishandwerkerschaft auf die Idee, die Frei-
sprechungs- und Ehrungsfeier im Autokino-
Stil durchzuführen. Ort des Geschehens war 
der Festplatz am Heuchelbach in Bad Hom-
burg, wo Betriebs- und Meisterjubilare sowie 
Jungmeister ausgezeichnet wurden. 66 Perso-
nen waren eingeladen, von denen viele mit 
ihren Autos auf den Festplatz kamen. Dort 
waren eine große Leinwand und Zelte aufge-
baut. Im Auto konnten die Geehrten die Gruß-
worte von Walter Gerhard, dem Landrat des 
Main-Taunus-Kreises, Michael Cyriax, dem 
Ersten Kreisbeigeordneten des Hochtau-
nuskreises, Thorsten Schorr, dem Bad Hom-
burger Oberbürgermeister Alexander Hetjes 
und der Präsidentin der Handwerkskammer 
Frankfurt-Rhein-Main, Susanne Haus, hören.
„Sie sind die Macher, ohne die die Gesell-
schaft nicht funktionieren würde“, sagte Su-
sanne Haus. Statt Beifall ertönte ein Hupkon-
zert. „Die Aufgaben des Handwerks sind an-
spruchsvoll, wir wollen das Handwerk stär-
ken“, sagte Schorr. Michael Cyriax betonte, 
„die Handwerker sind die Stütze der Gesell-
schaft. Sie tragen dazu bei, dass das Land 
läuft.“ Hetjes betonte: „Ohne Handwerker 
kommen wir nicht aus. Zudem sind Sie der 
Garant für viele Arbeitsplätze.“ Nach jeder 
Ansprache erfolgte ein Hupkonzert. Nach den 
Ansprachen fuhr man im Autokorso durch ein 
Zelt, in denen die Geehrten von den Kreis-
handwerksmeistern Walter Gernhard (Hoch-
taunuskreis) und Raimund Dorn (Main-Tau-
nus-Kreis) ihre Urkunden überreicht bekamen.
Betriebsjubiläen 2020 und 2021:
25 Jahre: Peter Beifuss (Gas- und Wasserin-
stallateurmeister/Eppstein), Nuray Erdem (Fri-
seurmeisterin/Oberursel), Autohaus Erlenhoff 
GmbH (Kraftfahrzeugtechniker/Neu-An-
spach), Ulrich Hiller (Metallbauermeister/Kö-
nigstein), Hans Joachim Veit (Kraftfahrzeug-
techniker/Usingen), Andreas Kaiser (Zentral-
heizungs- und Lüftungsbauermeister/Fried-
richsdorf), Britta Karau (Kosmetikerin/Usin-
gen), Alexander Klaas (Elektrotechniker/
Oberursel), Annette Papp (Friseurin/Oberur-
sel), Peter und Detlef Koch (Kraftfahrzeug-

technikerbetrieb/Friedrichsdorf), Ralf Rompel 
(Fleischermeister/Friedrichsdorf), Boguslaw 
Sajak (Metallbauerbetrieb/Bad Homburg), 
Thomas Schimmel (Installateur und Heizungs-
bauer/Eschborn) und Jürgen Zimmermann 
(Tischler/Sulzbach).
50 Jahre: Paul Gerecht (Tischler/Oberursel) 
und Thomas Hornberger (Gas- und Wasserin-
stallateurmeister/Oberursel).
75 Jahre: Stefan Christ (Bestattungsbetrieb/
Kriftel) und J. Messerschmidt Baudek. Mal.
GmbH (Maler und Lackierer/Oberursel).
Meisterjubilare 2020 und 2021:
25 Jahre: Adrian Feigl (Gas- und Wasserin-
stallateurmeister/Wehrheim), Peter Torsten 
Harney (Augenoptiker/Hofheim), Guido Her-
zig (Sanitär-Heizung-Klempner Innung/Hoch-
heim), Jörg Hofacker (Karosserie- und Fahr-
zeugbauermeister/Oberursel), Alexander 
Klaas (Elektroinstallateurmeister/Oberursel), 
Rene Koch (Kraftfahrzeugmechanikermeister/
Friedrichsdorf), Mike Löw (Maurer und Be-
tonbauermeister/Weilrod), Oliver Lederer-
Ponzer (Karosserie- und Fahrzeugbauermeis-
ter/Oberursel), Kai Renner (Raumausstatter/
Kelkheim), Ernst Peter Schick (Installateur 
und Heizungsbauermeister/Oberursel), Tho-
mas Schimmel (Gas- und Wasserinstalla-
teurmeister/Eschborn), Marc Schmidt (Metall-
bauermeister/Neu-Anspach), Michael Schön-
mann (Gas- u. Wasserinstallateurmeister/
Eschborn), Olaf Schubert (Zentralheizungs- 
und Lüftungsbauermeister/Bad Homburg) und 
Martin Treisbach (Gas-Wasserinstallateur- und 
Zentralheizungsmeister/Hochheim). 
40 Jahre: Michael Grüning (Kraftfahrzeugme-
chanikermeister/Bad Homburg), Erich Kraus 
(Drehermeister/Friedrichsdorf), Waldemar 
Walter Schmitt (Zentralheizungsbauermeister/
Eppstein), Heinz-Johann Zierlinger (Kraft-
fahrzeugmechanikermeister/Friedrichsdorf), 
Klaus Dinkel (Kraftfahrzeugmechanikermeis-
ter/Oberursel), Roland Engelter (Gas- u. Was-
serinstallateurmeister/Flörsheim), Walter 
Krimmel (Fliesen-, Platten- Mosaiklegermeis-
ter/Königstein), Erhard Lohnstein (Tischler-
meister/Grävenwiesbach), Heinz Müller (Fri-
seurmeister/Schmitten), Bernd Schmidt 
(Schmiedemeister/Neu-Anspach), Rudolf 
Wiegand (Friseurmeister/Bad Homburg), Wal-
ter Peter Kunz (Maler- und Lackierermeister/
Ulrichstein) und Matthias Thomas Eichelber-
ger (Radio- und Fernsehtechniker/Hatters-
heim).
Jungmeister 2020 und 2021:
Pascal Diehl (Elektrotechniker/Usingen), 
Timo Hofmann (Elektrotechniker/Hochheim), 
Julian Arnd Stefan (Elektrotechniker/Kelk-

heim), Giulia La Forgia (Friseurin/Usingen), 
Mücahit Demirelli (Gebäudereiniger/Hof-
heim am Taunus), Nico Jilg (Installateur und 
Heizungsbauer/Steinbach), Sebastian Knauth 
(Kälteanlagenbauer/Bad Soden), Stephan 
Kodba (Kraftfahrzeugtechniker/Oberursel), 
Petko Spasov ((Kraftfahrzeugtechniker/Kelk-
heim), Christopher Rücket (Kraftfahrzeug-
technikermeister/Eppstein), Alexander Berg-
mann (Landmaschinenmechaniker/Hatters-
heim), Paul Herzig (Meister im Elektrotechni-
kerhandwerk/Hochheim am Main), Dominik-
Joachim Nitschke (Meister im Elektrotechni-
kerhandwerk/Hattersheim), Sebastian Stolze 

(Meister im Elektrotechnikerhandwerk/Weil-
rod), Marius Herzig (Meister im Installateur 
und Heizungsbauer-Handwerk/Hochheim am 
Main), Markus Hahn (Meister im Maler- und 
Lackierer-Handwerk/Kriftel), Dominik Klaus 
Willi Tauber (Meister im Maurer- und Beton-
bauer-Handwerk/Oberursel), Nadine Rahmen 
(Meisterin im Gold- und Silberschmiedehand-
werk/Friedrichsdorf), Stefans Haidari (Me-
tallbauer/Oberursel), Marion Mauer (Metall-
bauermeisterin/Schwalbach), Florian Mor-
genstern (Metallbauermeister/Eppstein) sowie 
Steffen Ohly (Feinwerkmechaniker/Neu-An-
spach).

Kreishandwerksmeister Walter Gernhard überreicht an den Gas- und Wasser-Installateurmeis-
ter Thomas Hornberger aus Oberursel (im Auto)  die Ehrenurkunde für das 50-jährige Meis-
terjubiläum.  Foto: Ehmler

Weiterhin Online-Energieberatung 
Main-Taunus (mtk). Seit Juli bietet der 
Main-Taunus-Kreis den Bürgern viermal mo-
natlich, in der Regel mittwochs von 16 bis 18 
Uhr, eine Online-Energieberatung an. Das 
Angebot wurde als Ersatz für die seit Beginn 
der Corona-Pandemie eingestellten Bera-
tungstermine in den einzelnen Kommunen 
entwickelt und stößt nach Auskunft des Ener-
gieberatungszentrums auf große Nachfrage. 
Daher möchte der Main-Taunus-Kreis diesen 
Service auch weiterhin den Bürgern anbieten. 
Die Online-Beratung zu Fragestellungen rund 
um das Thema Energieeffizienz ist bequem 

und ortsunabhängig zu nutzen und bietet die 
Möglichkeit, sich zu Themen wie zum Bei-
spiel Heizungsaustausch, erneuerbare Energi-
en und Fördermöglichkeiten beraten zu las-
sen. Weitere Informationen zum Energiebera-
tungszentrum und den Link für die Teilnahme 
an einer Online-Energieberatung gibt es im 
Internet unter www.mtk.org/energieberatung.
Darüber hinaus steht der Energieberater des 
Main-Taunus-Kreises, Amine Aimut, auch per 
E-Mail an amine.aimut@mtk.org und unter 
Telefon 06192-2012490 für Fragen von Bür-
gern zur Verfügung. 

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Einladung zur Baustellenbesichtigung
02.+03. Oktober von 14.00-17.00 Uhr
60323 Frankfurt am Main, Wismarer Straße 6 *

Überzeugen Sie sich von der WETON Qualität!

WETON Massivhaus GmbH 
Elzer Straße 22-24 . 65556 Limburg-Staffel
Telefon: (06431) 91 22 -222  
Mail: massivhaus@weton.de 

Animationsbild des Objektes

www.weton.de *Zufahrt über die Schranke in
 der Max-Horkheimer-Straße.

Haus steht nicht 
zum Verkauf!

WETON bietet weiterhin die Möglichkeit individuelle 
Architektenleistung mit Festpreisgarantie für Ihr 
Traumhaus auf Ihrem Grundstück zu erhalten. Die 
Bauherren sprechen ihre individuellen Wünsche mit 
einem Verkaufsberater durch. Von erfahrenen Archi-
tekten entworfen und fachkundigen Bauleitern ko-
ordiniert entsteht so Ihr Traumhaus. Möchten Sie 

Sicherheit, Individualiät und langlebige Massivbau-
weise -Stein auf Stein- zusammenbringen, dann 
erkundigen Sie sich nach den Möglichkeiten bei 
WETON. Zudem steht Ihnen der WETON-Baustoff-
fachhandel zur Seite.
Mit WETON haben Sie einen zuverlässigen Partner 
rund ums Bauen gefunden.

WETON : Vom Individuellen Architektenhaus bis zum exklusiven Penthouse! 
So sieht „Bauen mit WETON“ aus. – Hiervon kann man sich am kommenden Wochenende in der 
Wismarer Straße 6 in 60323 Frankfurt am Main persönlich ein Bild machen, bei der Baustellenbesichti-
gung eines Kundenhauses (das Haus ist steht also nicht zum Verkauf).
In 67271 Kindenheim in der Andingstr. 2a haben Sie an dem Wochenende ebenfalls die Möglichkeit, die Qualität 
von WETON zu begutachten – hierbei handelt es sich um ein Mehrfamilienhaus, welches zum Verkauf steht.
Die aktuell verfügbaren Eigentumswohnungen fi nden Sie unter WWW.WETON.de 

Mähen, düngen, neu einsäen
Rasenpfl ege ist im Herbst ein Muss

(djd). Gartenbesitzer wissen: Bevor der Winter 
kommt, sollten sie ihre Pflanzen auf die kalte 
Jahreszeit vorbereiten. Das gilt auch für den 
Rasen. Er profi tiert von einer herbstlichen Dünger-
gabe. Sie sollte besonders kaliumreich sein, um 
die Gräser vor Frost und Krankheiten zu schützen. 
Aufpassen muss man jedoch bei der Stickstoff-
menge: Stickstoffbetonte Rasendünger, die man 
im Frühjahr und Sommer verwendet hat, dürfen 
im Herbst nicht mehr eingesetzt werden. Besser 
sind Alternativen mit einem reduzierten Stickstoff-

gehalt wie der organisch-mineralische Herbstdün-
ger Lupigreen, erhältlich unter www.eurogreen.de. 
Wenn der Rasen Lücken hat, darf er im Herbst 
auch noch einmal mit einer Nachsaat aufgefrischt 
werden.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophäen 
und Grandeln. Tel. 0177/3947668

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Aus alten Sachen Geld machen. 
Suche Goldschmuck, Münzen, Sil-
ber und 90/100 Aufl age Zinn-Figu-
ren, Teppiche, Fotoapparate – fair 
und diskret. M. Schmidt. Weise 
mich natürlich aus.
Tel. 0621/46283828 o. 0163/9809328

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Kaufe alte Motorräder, Mofas,
auch defekt.  Tel. 0176/37656265

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Kaufe ältere Musikinstrumente 
z.B. Geige, Cello, Kontrabass, Brat-
sche, Saxophon, E-Gitarren, auch 
reparaturbedürftig. Komme vor Ort. 
 Tel. 0176/37656265

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Audemars Piguet & Patek Philip-
pe von Sammler zu kaufen gesucht. 
 Tel. 06173 63155

AUTOMARKT

VW Golf Kombi 1,6 TDI, 105 PS, 
Euro 5, BJ 6/13, TÜV/Insp. neu, 
sehr gepfl egt, 151.000 km, viele Ex-
tras, 6600,- €. K. Zitzelsberger.
 Tel. 06171/6956143

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche älteren Mercedes, auch re-
stauratiosnbedürftig.
 Tel. 0176/37656265

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

PKW-Stellplatz mit E-Ladestation
16 Amp. in Tiefgarage, ab sofort 
Kleeblatt-Haus, Ke.-Fischbach zu 
vermieten, Preis: monatl. 95,00 €
 Tel. 06195/6871

Garage im Garagenhaus Breslauer 
Str. 30 für 60,- € pro Monat ab 
1.10.21 zu vermieten. 
 Tel. 0151/40078223

Motorrad - Winterquartier im 
Kleeblatt-Haus, Ke.-Fischbach zu 
vermieten, Preis: monatl. 30,00 €
 Tel. 06195/6871

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Motorrad - Winterquartier im   
Kleeblatt-Haus, Ke.-Fischbach zu 
vermieten, Preis: monatl. 30,00 €
 Tel. 06195/6871

REIFEN

BMW Winterreifen, Alu-Felgen, 
225/50R17, Zustand sehr gut, Be-
reifung: Dunlop Runfl at, VB 750,- €/ 
NP 1600,- €. Tel. 0173/3014750

Wg. Fahrzeugwechsel 4 Winterr. 
m. Alufelgen f. nur 100,- € zu verk. 
Modell Skoda Roomster 1600.
 Tel. 0163/8775675

4 M+S Reifen auf Alufelgen 215 - 
65 R17 99 H  Tel. 0177/6783440

Verkaufe Audi Sommerreifen
215/50R 1892 W EZ 04/2021, 
1.500km, €150,-  Tel. 06174/7260

KENNENLERNEN

Samba, Rumba, Chacha, Salsa, 
Jive, Tango, Quickstep, Slowfox, 
Walzer... Na, kribbelt es beim Lesen 
schon in den Füßen? Dann wirst Du 
vielleicht meine Tanzpartnerin. Dei-
ne Größe ist bis 1,65 m? Dann mel-
de Dich! Chiffre: OW 3902

PARTNERSCHAFT

Artgerecht ist nur die Freiheit.
Dürres Huhn (67), mittelgroß und 
vom Sturm des Lebens zerzaust. 
Trotzdem: goldene Feder, eigene 
Meinung, freies Denken… sucht 
warmen Kuschelpelz mit klarer in-
nerer Orientierung. Für die Liebe 
und das Leben trotz Weltuntergang. 
Zuschriften nur nicht geimpft, wenn 
möglich mit aktuellem Foto.
 Chiffre: OW 3901

Romantische Sie, 46 J./1,72 cm, 
schlank, sucht ehrlichen, symp. 
Mann zw. 45 u. 60 J. mit Herz und 
Verstand für eine gemeinsame Zu-
kunft! nestarcan75@gmail.com

Unternehmer, 61, 181, sucht Frau 
für alle schönen Dinge des Lebens: 
z. B. Reisen, Urlauben im eigenen 
Ferienhaus an der Nordsee, usw...
 Chiffre: OW 3903

LIEBE KANN MAN NICHT KAUFEN
aber ich kann sie verschenken! Ro-
mantischer Fischemann 62, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne an Wochenen-
den. Du solltest zw. 50–70 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein. 
 Chiffre: OW 3904

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Heidi, 72 J.,verwitwet, bin eine gut-
mütige, fleißige Frau, die es nicht immer
leicht hatte. Mag Handarbeiten, kochen u.
den Haushalt führen. Ich würde Ihnen eine
gute Gefährtin sein, die Ihnen Geborgen-
heit schenkt u. mit Tatkraft zur Seite steht.
Mit m. Auto könnte ich zu Ihnen kom-
men. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück.
Tel. 0800-7774050

Sieglinde, 74 Jahre, gel. Gärtnerin, 
zuletzt war ich im Pflegebereich tätig, 
ich bin eine liebevolle, hübsche, zärt-
liche Witwe. Mein Herz sehnt sich nach 
einen guten Mann, Alter und Aussehen 
sind nicht entscheidend, habe Auto und 
bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns 
doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0160 – 97541357

➤ Monika, 66 J., mit ansehnl. Figur, spar-
sam u. bescheiden. Habe ein kl. Auto u. ein 
Händchen dafür, alles schön sauber u. gemüt-
lich zu halten, auch als gute Köchin werde ich 
geschätzt. Mir fällt als warmherzige Frau das 
Alleinsein besonders schwer. Lass mich die 
treue u. zärtl. Gefährtin an Deiner Seite sein, 
ruf jetzt üb. pv an. Tel. 01520-8293309

➤ Hiltrud, 77 J., vitale, aufrichtige Witwe,
mit dem Herz am rechten Fleck. Wenn Sie
sich auch so einsam u. allein fühlen, werden
Sie mich gut verstehen. Ich möchte für Sie
da sein, kochen u. Sie liebev. umsorgen. Ein
Auto für gemeins. Unternehmungen habe ich
auch. Rufen Sie üb. pv an, ich stelle mich
gerne bei Ihnen vor. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

„24 Std.-Betreuerin“
sofort frei, 56 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

HÄUSLICHE PFLEGE

Wir suchen dringend ab 1. Okt 
2021 für unseren Sohn Vincent (3 J.) 
eine Babysitterin, die ihn 3 x pro 
Woche vom Kindergarten abholt 
und ihn 2 - 3 Std. am Nachmittag 
betreut. Bevorzugt wird eine Person 
aus Kronberg u. Umgebung, die 
verlässlich ist sowie mobil u. fl exibel 
Preis pro Std.: VB.
 Tel. 0175/5920026

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie sucht kleines Haus 
(EFH) im MTK, kleiner Garten, Kauf-
preis bis 500.000,- €. Danke!
 Tel. 0176/99529955

Odyssee mit Happy End? Junge 
Steuerberaterfamilie (2 Kinder, 6 u. 
4) sucht Haus mit Garten im Taunus.
 Tel. 0173/9300938

Wir sind eine 5-köpfi ge Familie und 
suchen ein Haus oder Grundstück 
in Oberursel und Umgebung. Sie 
möchten verkaufen oder kennen je-
manden? Wir freuen uns auf Ihre 
Nachricht. Email: sajid@studio28h3.de

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir.
 Tel. 0170/5750232

Kreatives Ehepaar (Marketing Ma-
nagerin/Galerist), sucht ab sofort 
oder später einen neuen Lebensmit-
telpunkt in Bad Homburg. Gerne ab 
ca. 120 m2, sehr gerne zentral gele-
gen, am liebsten mit etwas Grün. 
Auch sind wir offen für außerge-
wöhnliche Objekte. Wenn Sie also 
jemanden kennen, der jemanden 
kennt oder selbst ein Objekt in gute, 
wertschätzende Hände abgeben 
möchten, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf unter:
 Tel. 0171/3854113 o. 0173/9141409

Haus gesucht! Ob DHH, RH oder 
EFH. Nette kleine Familie sucht ein 
Haus/Grundstück mit Garten und 
Wfl . Ab 120 m2. Finanzierungsbestä-
tigung vorhanden. Über Angebote 
freuen wir uns! Tel. 0176/24768592

Wir sind eine Oberurseler Familie
und suchen ein Haus mit Garten im 
Vordertaunus. Das Haus kann gerne 
auch renovierungs- / sanierungsbe-
dürftig sein. Egal ob großes oder 
kleines Haus, wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf. Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Oberhöchstädter Familie mit 2 
Kindern sucht Haus in Ober-
höchstadt zum Kauf ab 130qm. Bit-
te rufen Sie uns an unter 
 Tel. 0176/41750775

GE WERBER ÄUME

Oberursel-Altstadt Ladengeschäft 
ca. 30 m², bevorzugt zur Büronut-
zung oder als Ausstellungsraum, ab 
sofort zu vermieten.
 Chiffre: OW 3905

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

Lagerhalle od. Werkstatt gesucht,
Raum Königstein und Umgebung, 
ebenerdige Andienung, Größe 40 – 
80 m2. Carls Stiftung Königstein,  
 Tel. 0151/42510176

MIETGESUCHE

Suche ruhige 1 Zi-Wohnung in 
Oberursel Stadtmitte, mit EBK, Bal-
kon + Badewanne. Ich bin 59 J. 
Warm miete/Pauschal ca. 550,- €, 
ab 1. Nov. oder 1. Dez. 21.
 Tel. 0177/2912126

2–3 Zimmerwohnung von Mann u. 
Frau gesucht. Raum Bad Homburg. 
Gar nicht mal so wohlhabend, an-
ständig und ohne Schulden. Wenig 
Treppen. Wohnen ist wichtig, aber 
nicht alles im Leben. Der Verstand 
wohnt mit und die Literatur und die 
Kunst. Tel. 0178/6843004 (Mailbox)

Rentnerin, ruhig, ohne Haustier, 
sucht in Oberursel eine 2-Zi-Whg. 
mit Balkon, sep. Dusche, mit günsti-
ger Infrastruktur. Nur von Privat – 
ohne Makler. Tel. 0175/6050542

VERMIETUNG

HG Ober-Eschbach, gemütliche 2 Zi. 
DG-Wohnung, 50 m², mit Dachlog-
gia, Tgl.-Bad, neuer EBK ab 1.1.22 
an NR Single zu vermieten. U-Bahn 
und Einkaufsmöglichkeit 3–4 Min. zu 
Fuß. KM 530,- € + NK + 3 MMK.
 Tel. 0171/7834641

3-Zi.-Wohnung Frdf./Seulberg, 69 m², 
1. Stock, Süd- und Ost-Balkon, KM 
750,- €, WM 970,- €, Nähe S-Bahn.
 Tel. 06172/75522

Oberursel, ca. 70 m², NR-Whg., re-
noviert, frei ab 1.1.2022, 700,- € + 
NK/Kt. Tel. 0176/25653813

Suche Mieter in Bad Homburg für 
2–3 Jahre für eine gepfl egte Dop-
pelhaushälfte. Einbauküche, große 
Terrasse, Kellerräume und Garage. 
Kaltmiete 1500,- €. Chiffre OW 3906

Kelkheim Stadtmitte - Dachge-
schoss, 3 Zimmer, Dusche, Bad, 
Garage, Keller, frei 15.11.21. 
 Tel. 06195/903483

Möblierte Top - 1 Zi.- Wohnung in 
Königstein-Mammolshain. Ebener-
dige 35 m2 Wohnung im Garten- 
Geschoss einer gepfl egten Villa in 
bester, ruhiger Lage mit Blick ins 
Grüne, eigenes Entrée, vollständig  
renoviert. Kaltmiete: 450,- € (zzgl. 
120,-€ NK für Strom und Heizung)  
PKW Außenstellplatz. Ideal für Wo-
chenendfahrer.  Tel. 06173/7146

3-Zi.-Whg., Kronberg Altstadt, 
Stilaltbau, hohe Decken, Holzbö-
den, Küche, Wannenbad, Hochpa-
terre. € 870,00 +€ 140,00 NK + Kt.
 Tel. 0178/2080028

Königstein helle EW 50 m2, 2 Zi. 
KB, 1. OG, Süds. B. 500 m Bahn, 
200 m Bus, ab 1.1.22, Miete kalt 
600,- € + NK 105,- €. 
 Chiffre: KW 39/01

Kelkheim Mitte, helle 3 Zi., 85 m2, 
Parkett, EBK, 2 Balkone, 2 Garagen 
910,- €, zzgl. NK + Kt., privat,
 Tel. 06173/96 66 96 AB

Möblierte 2 Zimmer Wohnung
63 m2 in Schloßborn ab 1.12.21 zu 
vermieten. Näheres: 
 Tel. 0175/4646333

Bad Homburg City Wohnoase mit 
Garten, 165 m2, 2.250,- € kalt.
 Chiffre: KB 39/1

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Spanisch Unterricht: Nachhilfe von 
Muttersprachlerin für Erwachsene, 
Schüler aller Niveaus sowie Prü-
fungsvorbereitung für Abiturienten.
 Tel. 01512/6752917 – WhatsApp 

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche, in Obu, evtl. 
HG und Kro möglich. 
 Tel. 06171/583474

Dein Mathe-Coach für deine indivi-
duelle Begleitung durch ein erfolg-
reiches Schuljahr, inkl. Persönlich-
keitsentwicklung. Kostenlose Pro-
bestunde vereinbaren.
 info@jessica-spelten.de

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe gesucht in Bad Hbg. für 5 
Std./Woche, Di oder Mi Vormittag. 
 Tel. 0162/2480379

Suchen Sie einen Minijob? Putzen 
Sie gerne? Können Sie sich selb-
ständig um einen Haushalt kümmern 
(Putzen, Bügeln)? Ich suche eine en-
gagierte Dame, die sich 2x pro Wo-
che um meinen Haushalt kümmert.
6 St/Wo. Tel. 0177/8635751

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Hundeerfahrung, für Privathaushalt 
in Kronberg, auf 450 € Basis oder 
auf Rechnung, für 1 x wöchentlich 
gesucht.  Tel. 0179/6909996

Suche Putzhilfe für privat in Bad 
Soden, 1 x wöchentlich vormittags, 
4 Stunden.   Tel. 0178/8633771

Königstein: Haushaltshilfe für 4 - 5 
Std./Wo. gesucht. Auch Fensterput-
zen.  Tel. 0172/6605821

Suche Putzhilfe für privat. Kron-
berg nähe Berliner Platz, 1 x Woche, 
2 Std. nachmittags.
  Tel. 0176/72309401

Wir sind ein 2 Personen Haushalt
mit kl. Hund in Königstein 1 und   
suchen ab sofort eine zuverlässige 
Haushaltshilfe mit dt. Sprachkennt-
nissen für 2 mal wöchentlich jeweils 
4 Std. nach Absprache. Selbststän-
diges gründliches Arbeiten wird in 
einer angenehmen Atmosphäre er-
wartet und zugesichert! 
 Tel. 0152/09485268

Kronberger Familie mit 3 Teen-
agern sucht ab 1.1.2022 erfahrene, 
deutschsprachige Haushaltshilfe 
zum Kochen, Einkaufen und für ein-
fache Besorgungen, ca. 15 Std./
Wo., Auto erforderlich. 
 Tel. 0171/1087243

Suche für eine ältere Dame in Kö./
Falkenstein eine freundliche Reini-
gungskraft für die Zimmerreinigung.
 Tel. 0172/6806768

STELLENGESUCHE

Ihre persönliche und vertrauens-
volle Sekretärin (freiber.) für den Pa-
pierkram! Ich unterstütze Sie bei Ihren 
Immobilien, erl. vorber. Buchhaltung 
für den Steuerberater, Korrespondenz, 
übernehme jegliche Organisation 
und Strukturierung Ihrer Unterlagen.
 Tel. 0172/9625126

Ich liebe Bügeln und mache das für 
Sie perfekt! Melden Sie sich bitte 
bei mir. Beste Grüße.
 Tel. 0172/5868689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen.
 Tel. 0151/25505839

Ich suche einen Job auf Rechnung: 
Reinigung von Büros oder Treppen, 
morgens oder abends, mit Schlüs-
sel. Tel. 0163/7988323

Allround-Handwerker (gelernter) 
Elektriker, baut auch Ihre Möbel 
(Gartenhütte) auf. Auch Kleintrans-
porte (Anhänger mit Plane).   
 Tel. 0179/2671359

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Mod. Innenausbau: Trockenbau, 
Zw.-Wände, Innenputz, Tapeten, Ma-
ler-/Lackierarb., Bodenbeläge, schnell,
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Fleißige Frau mit Erfahrung sucht 
eine Putzstelle in Bad Homburg und 
Umgebung. Spreche deutsch und 
englisch. Tel. 0171/8965939

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art, Winter-
dienste. Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Malerarbeiten. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0162/9108464

Landschaftsgärtner: Baumfällarbei-
ten, Heckenschnitt, Gartengestal-
tung, Rollrasen verl., Zaunmontage, 
Wege- und Terrassenreinigunug, 
Mauerarbeiten, Wege- und Terras-
senbau, Gartenarbeiten aller Art.
 Tel. 0179/7404098, A.Yildiz

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle im Privathaushalt. 
 Tel. 0152/55789002

Zwei zuverlässige Frauen suchen 
Arbeit im Privathaushalt zum Putzen. 
Nur mit Rechnung.
 Tel. 0157/81283622

Suchen Sie einen Garten- u. Land-
schaftsbauer? Dann sind wir die 
richtigen Ansprechpartner für Sie! 
Unsere Tätigkeiten sind Pfl asterar-
beiten, Terrassen, Heckenschnitte, 
Baumfällungen u.v.m.
 Tel. 0178/6625366

Hecken schneiden, Rasen mähen 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Biete Arbeit im Garten jeglicher 
Art an: Rasen mähen, Hecken & 
Bäume schneiden, Platten legen 
und zusätzlich jede Art von Steinar-
beit Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
gen Korrespondenz Englisch, Buch-
haltungsvorbereitung, Mietverwal-
tung, gerne auch regelmäßige Ar-
beiten im Homeoffi ce 10-15 Std./
Woche.  Tel. 0157/76832180

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

An unkonventionellen Unterneh-
mer (m/w/d): Ex-IT-Unternehmer 
(Mitte 50) aus dem Hochtaunus- 
kreis, sucht ab sofort eine Tätigkeit 
in Festanstellung. 
 ht2022@outlook.de

Gelernter Gärtner pfl egt Ihren 
Garten.  Tel. 06196/25550

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

2 muntere Katzenkinder suchen 
eine Familie, die ihnen später Aus-
gang bieten kann. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe. Tel. 06172/944426 o.
 0172/8711271

Flexible Spanisch-Unterstützung
für Anfängerin, 5. Klasse, vor Arbei-
ten und für größere Hausaufgaben 
gesucht. Tel. 0179/5418012

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht 17,50 € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tio nales Stimmtraining/Einzelunterr. 
oder Gruppen-Workshops, Gesangs -
un ter richt, Interpretation, Improvisa-
tion, Klas sik, Jazz, Pop etc. www.
peterfricke.de Tel. 01577/1460421

Wiedereinsteiger sucht Violinlehrer 
(m) für fl exiblen Unterricht.
Kontakt:  Tel. 0151/21741777

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Herren-Fahrrad ZÜNDAPP MTB 
28er. Rahmenhöhe 50 cm. Zu ver-
kaufen. VB 200,- €.
 Tel. 0152/59534565

Zeichen-Maschine, Fabr. Nestler 
Student, DIN A1, neuwertig, preisw. 
zu verkaufen. Couchtisch orig. Mar-
morplatte, 1A, preisw. zu verk.
 Tel. 06171/981326

Golfbag, ältere Ausführung, 15 
Schläger, teils sehr alt, 4 Schläger 
mit Holzschaft, Tasche, div. Bälle. 
100,- €. Tel. 06172/37379

Golfbag: 12 Schläger, Impact-„mid-
size“, Tasche, Dockey, div. Bälle, 
sehr guter Zustand. 250,- €.
 Tel. 06172/37379

Tourenrad-Trapezrahmen, Shimano 
Schaltung, 21 Gang, 28 Zoll, wenig 
benutzt. 100,- €. Tel. 06172/37379

Leder-TV-Sessel, schwarz, VB 
110,- €. Designer-Couch, grau-beige, 
VB 250,- €. Tel. 0178/7115374

Damen Touren-Fahrrad, neu, 
320,- €. Radios – neu + alt, Floh-
marktart., Weihnachtsdeko, Klei-
dung Gr. 38, Schuhe Gr. 38, in Frdf. 
 Tel. 0163/8775675

VERLOREN/
GEFUNDEN

Verloren: Gleitsichtbrille in einer 
Papiertüte vom CDU-Stand, Loui-
senstr. Bitte melden!
 Tel. 0172/8887744

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von Privat.  
 Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Suche Mitspieler/in für Rommé, 
freitags von 12–17 Uhr in Steinbach.
 Tel. 06171/978280

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010

Zuverlässiger Fahrer fährt Sie
zum Arzt oder einkaufen usw. 
 Tel. 0171/9017874

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 2.10.21, Do., 7.10.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 2.10.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 3.10.21, von 10.00–16.00 Uhr, Kelkheim,
toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 5.10.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,

MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

 Sie können Ihre 
Anzeige auch bequem 
im Internet aufgeben!
Sie können Ihre Anzeige 
rund um die Uhr über unser 
Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann die ge-
wünschte Rubrik wählen, Ihren 
Anzeigentext eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Reinigungskrä� e
m/w/d
für unsere Objekte in 
Flörsheim, Ha� ersheim, 
Schwalbach und 
Ho� eim gesucht!
Minijob/Teilzeit, 
ab 01.10.2021 Mo bis Fr 
ab 6 Uhr oder ab 14 Uhr,
So. ab 22 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
06074/86850
LV-Reinigungsteam GmbH
Carl-Zeiss-Str. 24, 
63322 Rödermark

Fr 
hr,

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Unternehmen sucht langfristig für 
Bürotätigkeiten, kleinere Handwerksar-
beiten sowie für Botengänge (ca. 10-15 
Std./Woche) Studenten (m/w/d) mit 
Englisch- und PC-Kenntnissen sowie 
mit PKW. Telejet GmbH, Sodener Str. 6, 
61462 Königstein, Tel.: 06174 969910, 
E-Mail: bewerbung@telejet.de

Stellenausschreibung
Die Oberurseler Werkstätten für behinderte Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung 
und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, 
Förderung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Person zur Durchführung von Covid-19-Tests (m/w/d)
Geringfügige Beschäftigung / Mini-Job

Techniker/in /
Industriemeister/in oder Handwerksmeister/in 

(m/w/d)
als Fachbereichsleitung Produktion

Sachbearbeiter/in Verwaltung (m/w/d)
für den Geschäftsbereich Berufl iche Rehabilitation

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.o-wfb.de!

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Geschäftsbereichsleiterinnen Frau Zötzsche-Urban und 
Frau Sedelmaier unter der Rufnummer 06171/9980-000 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 15.10.2021 an:

Oberurseler Werkstätten für Behinderte
z.Hd. Erster Betriebsleiter Herrn Andreas Knoche

Oberurseler Straße 86-88 • 61440 Oberursel (Taunus) • E-Mail: info@o-wfb.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
nicht zurückgeschickt.

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 

in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Wir suchen ab sofort eine/n

Schreiner/in m/w/d
oder

Tischler/in m/w/d
und eine/n

Auslieferungs-
monteur/in m/w/d

Kelkheim
Telefon 06195 99540

Die Eichendorffschule Kelkheim sucht ab sofort 
� eine pädagogische Fachkraft für das 

Ganztagsangebot 
� eine sozialpädagogische Fachkraft (UBUS) 

Detaillierte Informationen zu den Stellen finden Sie unter 
www.eichendorffschule.net 

 „Aktuelles – Stellenausschreibungen“ 

Die Firma KRONE GMBH ist eines 
der führenden Fisch- und Fein-

kostunternehmen in Deutschland 
mit Sitz in Steinbach/Taunus
Wir suchen für unser Lager 

in Steinbach

Aushilfskräfte (m/w/d)
Arbeitszeiten und Arbeitstage 

sind fl exibel zu gestalten. 
Keine schwere körperliche Arbeit.

Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift 

werden vorausgesetzt.

Bitte melden Sie sich bei:
KRONE GMBH

Daimlerstr. 3 
61449 Steinbach/Taunus

Tel.: 06171-6350

Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Unser Anzeigenberater unterstützt Sie gerne dabei:

Marc Bechert, Tel. 0 6171-6288-22, E-Mail: m.wesp@hochtaunusverlag.de

Fünf Euro Spende pro Impfung?
Eschborn (ew). Impfungen sind der Weg aus 
den Einschränkungen der Corona-Pandemie 
zurück in einen „normalen“ Alltag. Ob im 
Rathaus, auf dem Parkplatz von Mann Mobi-
lia oder mit mobiler Impfstation auf der Hein-
rich-Graf-Sportanlage – die Stadt hat zahlrei-
che Impfaktionen in Eschborn mit initiiert 
oder unterstützt. Es wurde darauf geachtet, 
die Impfangebote möglichst niedrigschwellig 
zu halten, um auf diese Weise möglichst viele 
Personen anzusprechen, die bisher noch von 
einer Impfung abgesehen hatten. Die Auswer-
tung der Zahlen zu den verschiedenen Impf-
aktionen zeigt: Sie waren ein voller Erfolg. 
Insgesamt ließen sich 486 Personen impfen, 

darunter Erst-, Zweit-, Dritt- und Einmalimp-
fungen. Vielleicht verhalf auch die Idee von 
Bürgermeister Adnan Shaikh den Aktionen 
zum Erfolg: Shaikh hatte dem Magistrat vor-
geschlagen, dass die Stadt pro geimpftem 
Bürger fünf Euro spendet, die für die Impfung 
von Menschen in Afrika verwendet werden. 
Das Geld soll an die kenianische Partnerge-
meinde der evangelischen  Andreasgemeinde 
in Niederhöchstadt gehen. Sie betreibt in den 
Slums von Nairobi eine Klinik und kann das 
Geld für die Impfung von dort lebenden Men-
schen verwenden. Bei 486 Impfungen wären 
das 2430 Euro. Darüber muss der Magistrat 
aber noch abschließend abstimmen.

Großer Dank an das Impfteam

Auf Anregung des Hofheimer Stadtverordnetenvorstehers Andreas Hegeler haben sich vor Kur-
zem die Stadtverordnetenvorsteher im Impfzentrum getroffen, um den Mitarbeitern ihren Dank 
für ihre aufopferungsvolle Arbeit mit einem Präsentkorb aus jeder Stadt und Gemeinde auszu-
sprechen. Für Schwalbach überbrachte der neu gewählte Stadtverordnetenvorsteher, Günter 
Pabst, den Dank der Schwalbacher Bürger. Günter Pabst hob aus eigener Erfahrung „die Sorg-
falt, Ruhe und Freudlichkeit im Impfzentrum“ hervor und dankte den Mitarbeitern, „dass sie 
sich in dieser schwierigen Zeit so stark für die Menschen engagiert haben“. Es war auch das 
erste Treffen der Stadtverordnetenvorsteher nach der Kommunalwahl. Alle betonten, dass sie 
ein großes Interesse an einem Austausch und an weiteren Treffen hätten. Foto: G. Pabst

Hallenbad öffnet am Dienstag
Eschborn (ew). Gute Nachricht für alle 
Schwimmbegeisterten: Ab Dienstag, 5. Okto-
ber, öffnet das Hallenbad des Eschborner Wie-
senbads für den Publikumsverkehr. Es gilt die 
sogenannte 3-G-Regel: Das heißt, Zutritt erhält 
nur, wer geimpft, genesen oder negativ getestet 
ist. Das Procedere ist seit den Coronabeschrän-
kungen bereits bekannt: Wer ins Schwimmbad 
möchte, muss sich auf der städtischen Home-
page unter www.eschborn.de/wiesenbad einen 
Zeitblock buchen. Dort findet man auch die ak-
tuell geltenden Hygieneregeln. Folgende Zeiten 

stehen im Hallenbad zur Verfügung: Dienstag 
bis Freitag von 6 bis 9 Uhr, Dienstag bis Freitag 
von 13.30 bis 16.30 Uhr sowie Samstag und 
Sonntag von 9 bis 16.30 Uhr. Die Sauna bleibt 
nach wie vor geschlossen. Aber das Freibad 
bleibt weiterhin geöffnet. Hier stehen folgende 
Zeiten für die Öffentlichkeit zur Verfügung: 
Dienstag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr, Montag 
sowie Samstag und Sonntag von 7 bis 19 Uhr. 
Die restlichen Zeiten werden an Vereine und 
Schulen vergeben, um das Anfängerschwimmen 
zu fördern. Zudem erhält die DLRG Zeiten.

Gesund essen für Mama und Baby
Main-Taunus (mtk). Eine Schwangerschaft 
ist für jede Frau eine ganz besondere Zeit. Bei 
einem Online-Infoabend „Gesund essen für 
Mama und Baby“ der Evangelischen Famili-
enbildung gibt Sibylle Pfeiffer, Diplom-Ge-
sundheits- und Mentaltrainerin, Einblick in 
den Zusammenhang einer gesunden Ernäh-

rung und dem körperlichen Wohlbefinden. Es 
gibt viele Tipps, die gut im Alltag umsetzbar 
sind. Der Vortrag findet am Dienstag, 5. Okto-
ber, ab 19.30 Uhr, über die Online-Plattform 
„Zoom“ statt, die Teilnahme kostet acht Euro. 
Anmeldung ab sofort unter www.evangeli-
sche-familienbildung.de.



„Remembering Louis and his All Stars” 

Im Rahmen der Reihe Jazz am Montag findet am 11. Oktober um 20 Uhr ein Konzert mit den 
„Armstrong’s Ambassadors“ im großen Saal des Bürgerhauses Schwalbach statt. 1947 rief Louis Arm-
strongs Manager Joe Glaseer die wohl bekannteste Dixieland Formation aller Zeiten ins Leben – „Lou-
is Armstrong and his All Stars“. Man kann sich auf einen unterhaltsamen Abend mit den „Armstrong’s 
Ambassadors“ freuen, die es sich nicht zur Aufgabe gemacht haben, das Original bis zum letzten 
Halbton zu kopieren. Es geht darum, den Stil sowie die bekanntesten Phrasen und musikalischen Mar-
kenzeichen der All Stars zu präsentieren. Diese einmalige Besetzung besteht aus einigen der besten 
traditionellen Jazzmusikern Europas, die nicht nur stilecht spielen, sondern gleichermaßen dem musi-
kalischen Thema sehr verbunden sind und diesem mit Leidenschaft und Begeisterung gegenüber ste-
hen. Es spielen: Colin Dawson (Trompete, Gesang), Engelbert Wrobel (Klarinette), John Service (Ge-
sang, Posaune), Simon Holliday (Gesang), Sebastian Giradot (Bass) und Bernhard Flegar (Drums). 
Der Eintritt kostet 20 Euro. Die Tickets sind bis Mittwoch, 6. Oktober, ausschließlich in der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH, Marktplatz 1-2, erhältlich. Es gibt keine Abendkasse. Die Veranstaltung 
beinhaltet ein Hygienekonzept. Veranstalter: Kulturkreis und AK Jazzclub. Foto: Simon Holliday

Ehrenamt beim Kinderhospizdienst
Main-Taunus (mtk). Für Mittwoch, 6. Okto-
ber, um 18 Uhr lädt der ambulante Kinder- 
und Jugendhospizdienst (AKHD) Bad Hom-
burg/Taunus zu einem Online-Infoabend (via 
Zoom) rund ums Ehrenamt ein. An diesem 
Abend bekommen ehrenamtlich Interessierte 
erste Eindrücke von der ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizarbeit in Bad Homburg, im 
Hochtaunus- und im Main-Taunus-Kreis. Was 
ist eigentlich ein Ehrenamt bei einem ambu-
lanten Kinderhospizdienst? Das und einiges 
mehr erfahren die Teilnehmer von den Koor-
dinationsfachkräften. Darüber hinaus gibt es 
Informationen über den qualifizierenden Vor-

bereitungskurs und die konkreten Beglei-
tungsmöglichkeiten in den Familien. Aus der 
Praxis berichten ehrenamtliche Mitarbeiter.
Der AKHD Bad Homburg/Taunus ist der 
jüngste von rund 30 Standorten des Deut-
schen Kinderhospizvereins. Er unterstützt 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
mit lebensverkürzenden Erkrankungen und 
die gesamte Familie im Alltag.
Zum Infoabend via „Zoom“ am 6. Oktober 
um 18 Uhr sind alle Interessierten eingeladen. 
Anmeldung per E-Mail an taunus@deutscher-
kinderhospizverein.de oder unter Telefon 
06172-9956680. 

Spannendes Programm 
für die Herbstferien
Eschborn (ew). In den Herbstferien bietet das 
Team der Kinder- und Jugendarbeit ein ab-
wechslungsreiches Programm an. Die Aktio-
nen beginnen am Montag, 11. Oktober, mit 
dem „Schraubertag“ (10 bis 13 Uhr und 14 bis 
17 Uhr) am neuen Kinder- und Jugendhaus, 
Dörnweg 65. Kinder und Jugendliche können 
unter Anleitung an gebrauchten Fahrrädern 
schrauben oder auch das eigene Fahrrad repa-
rieren. Von 12 bis 18 Uhr öffnet der Abenteu-
erspielplatz in den Oberwiesen seine Tore und 
bietet außer den klassischen Themen Feuer, 
Erde, Wasser, Luft und Hüttenbau den „Wer-
wolf-Club“ an. Der „Internationale Mädchen-
tag“ mit Mitmach-Aktionen – nur für Mädchen 
– beginnt um 14 Uhr auf dem Rathausplatz. 
Am Dienstag, 12. Oktober, findet ein zweiter 
Schraubertag statt, und der Abenteuerspiel-
platz ist zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet. 
Am Mittwoch, 13. Oktober, steht eine Fahr-
radtour (ab 9.30 Uhr) in die nähere Umge-
bung auf dem Programm. An dieser Tour kön-
nen Kinder ab acht Jahren teilnehmen, eine 
Anmeldung ist erforderlich. Der Abenteuer-
spielplatz ist von 12 bis 18 Uhr geöffnet.
Am Donnerstag, 14. Oktober, wird es „SpoDo 
auf dem Rathausplatz“, einen Spiel-, Sport- 
und Bewegungsnachmittag für Kinder und 
Jugendliche auf der gesamten Fläche des Rat-
hausplatzes, geben (14 bis 18 Uhr). 
Am Freitag, 15. Oktober, öffnet der Abenteu-
erspielplatz (ASP) wieder (12 bis 18 Uhr), 
diesmal zum großen „Pizza-Tag“. Im Piz-
zaofen können Kinder selbstbelegte Pizzen 
backen. Das Kinder- und Jugendhaus öffnet 
von 14 bis 18 Uhr seine Türen und nutzt auch 
den Ofen auf dem ASP, um mit Jugendlichen 
Pizzen zuzubereiten.
In der zweiten Woche findet von Montag,  
18., bis Freitag, 22. Oktober, jeweils von 10 bis 
18 Uhr in Niederhöchstadt und Eschborn ein 
Kunstangebot im Rahmen des Kunstwettbe-
werbs „drinnen und draußen“, Kategorie Frei-
raum, statt. Kinder und Jugendliche können in 

Zusammenarbeit mit der Diplom-Designerin 
Nicole Wächtler unter dem Titel „Haut Cou-
ture“ öffentliche Räume temporär in Farbe tau-
chen, indem sie Objekte in Eschborn und Nie-
derhöchstadt zeitweise mit Tüchern verhüllen 
oder belegen. Am Montag, 18. Oktober, startet 
in der Öffnungszeit des Abenteuerspielplatzes 
(12 bis 18 Uhr) die „Kreativ-Schmiede“. Ab 18 
Uhr gibt es erstmals die legendäre „Übernach-
tungs-Aktion“ im Kinder- und Jugendhaus.

Ausflug in den Freizeitpark

Am Dienstag, 19. Oktober, gibt es „Leckeres 
aus der Feuerglut“ auf dem Abenteuerspiel-
platz (12 bis 18 Uhr). Am Mittwoch, 20. Ok-
tober, wird ein Ausflug für Jugendliche ab 14 
Jahren in den Freizeitpark „Phantasialand“ in 
der Nähe von Köln angeboten. Auf dem ASP 
finden an diesem Tag von 12 bis 18 Uhr von 
den Kindern gewünschte Turniere aller Art 
statt. Am Donnerstag, 21. Oktober, gibt es von 
14 bis 18 Uhr „Spodo auf dem Rathausplatz“ 
mit diversen Spiel- und Sportmöglichkeiten 
auf dem zentralen Platz im Herzen der Stadt.
Zu einem „Herbstflohmarkt“ auf dem Rat-
hausplatz sind alle Kinder und Jugendliche 
am Freitag, 22. Oktober (10 bis 18 Uhr), ein-
geladen. Kinder und Jugendliche, die etwas 
verkaufen wollen, melden sich bitte vorher an.
Den Abschluss des Herbstferienprogramms 
bildet am Freitag, 22. Oktober, der „Offene 
Treff“ für Jugendliche ab 14 Jahren im neuen  
Kinder- und Jugendhaus von 18 bis 22 Uhr. 
Alle Angebote werden unter den dann aktuell 
geltenden Corona-Bestimmungen durchge-
führt. Detaillierte Informationen und Anmel-
dungen zu den Ausflügen und Aktionen gibt 
es bei der Kinder- und Jugendarbeit im Rat-
haus unter Telefon 06196-490414 und -403 
oder per E-Mail an jugendzentrum@eschborn.
de und abenteuerspielplatz@eschborn.de so-
wie auf Instagram ki.ju.jb.760 und der Inter-
netseite der Stadt Eschborn.
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen:
Verkäufer/in (m/w/d):

Eschborn – Aushilfe/20 Std. Festanstellung
Bad Homburg Ober-Eschbach – Vollzeit/Teilzeit

Bad Homburg Kreisel – Vollzeit/Teilzeit

Produktion:
Kommissionierer/in (m/w/d)
Backstubenhelfer/in (m/w/d)

Konditor/in (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bäckerei Flach
der Taunusbäcker

Schillerstraße 18 · 61476 Kronberg
Tel. Büro: 06173 9955584

info@taunusbaecker-fl ach.de
www.taunusbaecker-fl ach.de

Reinigungskräfte 

gesucht 

für Eschborn
Schanz Gebäudereinigung GmbH

Geschäftsführerin Doris Schanz
Telefon: 0171- 650 37 44

E-Mail: 
info@schanz-gebaeudereinigung.de

 

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie 

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungsprofi l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

�

Servicetechniker (m/w/d)
zur Montage & Inbetriebnahme für 

Unterhaltungselektronik & Haushaltsgeräte
Unser Unternehmen:
media@home Mutschall ist ein seit Jahrzehnten etabliertes, inha-
bergeführtes Elektrofachgeschäft (Unterhaltungselektronik und 
Hausgerätetechnik). Als Marken bieten wir schwerpunktmäßig 
Premiummarken wie Loewe, Samsung, LG, Sonos, Miele, Liebherr 
oder Sebo an.
Unsere Kunden schätzen unsere kompetente Beratung und unse-
re umfassenden Service- bzw. Dienstleistungs-Angebote.

Ihr Profil:
•  Technische bzw. handwerkliche Ausbildung 

bspw. als Schreiner, Messebauer, Elektroniker
•  Ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
•  Eigeninitiative und Spaß an vielfältigen Aufgaben 

und Herausforderungen

Wir bieten neben einer sehr guten Einarbeitung eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in einem sehr gesunden Unternehmen mit 
attraktiven Verdienstmöglichkeiten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an 
hans@mutschall-ohg.de oder rufen Sie für weitere Informationen 
Herrn Hans Mutschall unter 06174-5882 an.
Wir freuen uns auf Sie!

Mutschall & Söhne OHG
Wiesbadener Straße 2 · D-61462 Königstein

Lerntherapeutische Praxis
sucht Mitarbeiter
1 – 2 mal pro Woche
Gerne auch Rentner.

450,– € oder freiberuflich
Bad Soden oder Kelkheim 

Tel.: 06174 - 934150 
lerntherapie-narajek.de

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team 
in Oberhöchstadt 
 –  eine/n Friseur/in (m/w/d) 
  (Voll-/Teilzeit/Minijob), übertarifl iche Bezahlung

 –  eine/n Kosmetiker/in (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Tel. Bewerbung: 0177 2677100
Friseur Lienau · Limburger Straße 1 · 61476 Kronberg

www.taunus-nachrichten.de
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GESUCHE

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

– Haus mit Garten
– min. 140 m2

– 4+ Zimmer, 2+ Bäder
Tel: 0151-14565962

Immobilie gesucht 
Wir, eine junge Familie 
aus dem Vordertaunus, 

suchen ein neues Zuhause 
in Eschborn oder Schwalbach 

 In Wachstumskonzept 
Tagesp
 ege investieren!

Top-Betreiber DRK,
Neubau

• Ideal für Kapitalanleger, jetzt Ta-
gespflege mit 15 Plätzen als Spe-
zialimmobilie erwerben  •  25 Jah-
res-indexierter-Mietvertrag mit DRK  
• Top-Standort Idstein  •  sichere 
Sachwertanlage + attraktive Rendite 
• konjunkturunabhängiger Wachs-
tumsmarkt  •  seit Juli 2021 im Be-
trieb • provisionsfrei • Kaufpreis 
994.909,- € • Endenergiebedarf: 
53,80 kWh/(m²a)

Infos: Tel. 02661/1385
anfrage@hsb-bautraeger.de

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Reges Interesse und Anregungen
bei der Bürgerversammlung
Eschborn (ew). Zwei Themen standen auf 
der Tagesordnung der von Stadtverordneten-
vorsteher Markus von Sternheim geleiteten 
und gut besuchten Bürgerversammlung.
Zum einen ging es um die geplante Neuge-
staltung des „Platz an der Linde“ in Nieder-
höchstadt. Anlass für diese Überlegungen war 
der Vorschlag, den „Bembelbrunnen“, der ak-
tuell etwas unscheinbar in Höhe der Haupt-
straße 321 steht, an einen attraktiveren Stand-
ort – beispielsweise auf den nur rund 60 Me-
ter entfernten „Platz an der Linde“ – umzuset-
zen, wie Bürgermeister Adnan Shaikh erläu-
terte. Im Haushaltsplan 2021 waren bereits 
300 000 Euro für die Versetzung des Brunnens 
und die Neugestaltung des Vorplatzes der 
Scheune eingestellt worden. 
Die Frankfurter Landschaftsarchitektin Anja 
Königsreuter präsentierte ihre Konzeptidee, 
die die Aufenthaltsqualität des gesamten Plat-
zes in den Vordergrund stellte. Außerdem 
wurde berücksichtigt, dass die Scheune zum 
Beispiel beim Niederhöchstädter Markt und 
vom Brauchtums- sowie vom Obst- und Gar-
tenbauverein rege genutzt wird, also eine „Be-
wegungsfläche“ für Fahrzeuge und ausrei-
chend Platz für die Bühne bleiben müssen. 
Neben der Linde, dem Christus am Kreuz und 
dem – links neben der Scheune – platzierten 
Brunnen soll es Sitzbänke und viel Grün ge-
ben, außerdem wird eine Fahrrad-stellanlage 
integriert. Wichtig sei auch, sich auf wesentli-
che Ausstattungselemente zu beschränken 
und die Verwendung zu vieler unterschiedli-
cher Materialien zu vermeiden. So würde bei-
spielsweise die historisierte Beleuchtung ver-
schwinden und ein neues Lichtkonzept entwi-
ckelt.
Dass nun etwas in Bewegung kommt, fand 
großen Anklang im Publikum, aber es gab 
auch Anregungen, mit einer Umgestaltung 
des Platzes noch bis zum Ausbau der Hofreite 
zu warten. Der historische Apfelweinkeller 
und das dort geplante Café gäben weitere 
Möglichkeiten, den Brunnen in einer passen-
den Umgebung zu präsentieren. 

Leben in Gemeinschaft

Mit Spannung erwartet wurde die Präsentati-
on des aktuellen Stands rund um die Senio-
ren-Immobilie am Rapp-Kreisel. GWE-Ge-
schäftsführer Michael Kübler stellte eine Er-

öffnung im kommenden Sommer in Aussicht, 
aber durch Materialengpässe und Lieferver-
zögerungen – nach Baustahl, Holz und 
Dämmmaterial nun bei Glas – könne man das 
erst am Jahresende genauer sagen. Nach wie 
vor sind fünf gewerbliche Einheiten vorge-
sehen, in die unter anderem eine medizinische 
Fußpflege, ein Friseur und ein Café einziehen 
werden. Für die 37 öffentlichen Tiefgaragen-
plätze wird es voraussichtlich eine Park-
scheibenregelung geben, um Dauerparker zu 
vermeiden. 
15 der 29 Service-Wohnungen, die zwischen 
36 und 54 Quadratmeter groß sind, werden 
von der GWE frei vermietet, 14 sind gefördert 
und werden über das Wohnungsamt zuge-
wiesen. Alle sind mit pflegeleichten Vinyl-
böden, gefliesten Bädern und einer Loggia 
barrierefrei ausgestattet und mit einem elekt-
ronischem Schlüsselsystem sowie Medienan-
schlüssen für Kabel-TV, Telefon und Internet 
versehen. Für den Abschluss eines Mietver-
trags sei allerdings sowohl die Zubuchung des 
Hausnotrufs des ASB sowie ein Servicever-
trag mit dem Heimträger ProjectCare notwen-
dig. Für eine 43 Quadratmeter-Wohnung er-
geben sich dann monatliche Kosten von 
864,35 Euro (frei finanziert) beziehungsweise 
682,35 Euro (gefördert). 
Im Seniorenpflegeheim ist Platz für 60 Be-
wohner in Kurzzeit- oder Dauerpflege; jedes 
Zimmer ist mit einem Pflegebett ausgestattet. 
Im Zentrum steht die große Wohnküche als 
Aufenthaltsbereich und Hauswirtschaftskräf-
te, die als „Alltagsbe-gleiter“ den ganzen Tag 
da sind. Teamarbeit und ein „Leben in Ge-
meinschaft“ stehen im Vordergrund, und so 
soll sich jeder zum Beispiel bei der Essenszu-
bereitung mit einbringen können.
Vorgesehen ist, dass insgesamt 50 Mitarbeiter 
eingestellt werden, um eine 24-stündige Ver-
sorgung zu gewährleisten. Bewerbungen für 
die Bereiche Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung seien daher sehr willkommen. Auch 
Ausbildungsplätze, beispielsweise für Pflege-
assistenten – so eine der Fragen aus dem Pu-
blikum – seien geplant, sobald die formalen 
Rahmenbedingungen erfüllt sind. Abschlie-
ßend kündigte Bürgermeister Adnan Shaikh 
an, dass es noch in diesem Jahr eine Umfrage 
zu innovativen, generationsüber-greifenden 
Wohnformen geben soll: „Wenn wir dort ei-
nen Bedarf erkennen, wird die Politik tätig.“

Bürgermeister Adnan Shaikh und Markus von Sternheim stellen sich den Fragen und Anregun-
gen der Bürger. Foto: Stadt Eschborn

Konzert-Abonnement-Verkauf startet

Der freie Abonnement-Verkauf für die Konzertsaison 2021/2022 findet am Mittwoch, 6. Okto-
ber, von 10 bis 12 Uhr im Kulturreferat, (Kurt-Schumacher-Straße 12), statt. Die unterhaltsame 
Konzertreihe hält für jeden Musikgeschmack etwas bereit. Zum festlichen Auftakt der Konzert-
saison am Sonntag, 31. Oktober, konzertiert „OPUS4“ mit seinem Programm „Von Bach bis 
Gershwin“. Die versierten Musiker spielen auf historischen Barockposaunen und lassen Titel 
aus Renaissance und Barock ebenso erklingen wie moderne, populäre Kompositionen. Das 
A-cappella-Konzert von „Singer Pur“ „Klangbilder – Bilderklang“ am Sonntag, 21. November, 
verspricht ein wahrhafter Ohren- und Augenschmaus zu werden: Im Raum projizierte Bilder 
und dazu sorgfältig ausgewählte Vokalmusik schaffen ein einzigartiges Erlebnis. Das klassische 
Neujahrskonzert des Salonorchesters „Cappuccino“ am Sonntag, 9. Januar 2022, steht unter 
dem Motto „Salto mortale“ – Zirkusgeschichten mit Musik von Kálmán und Strauss. Zum 
Abschluss der Saison am Sonntag, 27. März, konzertiert „Flautando Köln“ (Foto) mit „Hei-
mat“. Die Konzerte des renommierten Blockflötenquartetts sind umjubelt – mit großem Stilge-
fühl und Fantasie entsteht eine vertraute musikalische Sprache. Das Konzert-Abonnement 
umfasst vier Konzerte und kostet 30 Euro. Wer Interesse an einem Abonnement hat, meldet sich 
unter Telefon 06196-49 02 66 oder per Mail an kultur@eschborn.de Vier Wochen vor der jeweili-
gen Veranstaltung können auch Karten für die einzelnen Konzerte gekauft werden, der Eintritt 
pro Konzert kostet 15 Euro. Die Karten sind im Internet erhältlich unter www.eschborn.de/
veranstaltungskalender.  Foto: C. Feldhoff

Repair Café im alten  
Jugendzentrum
Eschborn (ew). Am Donnerstag, 7. Oktober, 
wird das Repair Café erstmalig im alten  
Jugendzentrum, Jahnstraße 3, stattfinden.  
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 10  
bis 13 Uhr stellen bewährte Reparateure ihr 
Wissen und Können sowie handwerkliches 
Geschick in den Dienst einer guten Sache. „Oft 
sind es Kleinigkeiten, die leicht zu beheben 
sind, damit die Lampe wieder leuchtet oder der 
Toaster und der Computer wieder funktionie-
ren“, so Jürgen Lange, einer der Aktiven. Na-
türlich gibt es auf die reparierten Gerätschaften 
keine Garantie oder Gewährleistung. Man 
muss es sich so vorstellen, als ob ein Nachbar 
oder Verwandter den Computer oder Staubsau-
ger, der kaputt ist, aufschraubt und sich an-
schaut. Nicht immer ist das „gute Stück“ noch 
zu retten. Aber jedes Gerät, das nicht im Müll 
landet, schont die Umwelt und den Geldbeutel 
der Menschen. Da coronabedingt immer noch 
Vorsicht geboten ist, gelten auch hier weiterhin 
einige Regeln: Anmeldungen sind per Email an 
info@repair-cafe-eschborn.de oder unter  
Telefon 0171-866 65 99 erforderlich. Außer-
dem gilt die 3-G-Regel (Getestet, Geimpft oder 
Genesen) für die Wahrnehmung eines Termins. 
Es gelten die allgemeinen Masken- und Ab-
standsregelungen. Weitere Informationen ste-
hen im Internet unter www.repaircafe-eschborn.de.

Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Unser Anzeigenberater Marc Bechert,  

Tel. 0 6171-6288-22,  
m.bechert@hochtaunusverlag.de

unterstützt Sie gerne dabei.
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